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Fit im Alter
unterstützt durch die 

Klaus-Grohe-Stiftung

Die Gruppe der KG-Stiftung 
trifft sich am 

Freitag, 13. Januar, um 14 Uhr

zur
Neujahrswanderung

Auf halber Strecke kehren wir ins 
Gasthaus „Schenkenburg“ ein.

bei der Tankstelle Zwick 
Hauptstraße 73

Anmeldung Tel. 01 52 - 22 61 97 68

Gemeinsames Amtsblatt der Stadt Schiltach und 
der Gemeinde Schenkenzell. 
Herausgeber: Stadt Schiltach und Gemeinde Schenkenzell. 
Verlag, Druck und private Anzeigen: ANB Reiff-
Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, Marlener Str. 9, 
77656 Offenburg, Telefon 0781/504-14 55, 
Fax 0781/504-1469, E-Mail anb.anzeigen@reiff.de
Aboservice: Telefon 0781/504-5566, 
E-Mail anb.leserservice@reiff.de
Verantwortlich Bürgermeister Haas für den amtlichen 
Teil der Stadt Schiltach und Bürgermeister 
Heinzelmann für den amtlichen Teil der Gemeinde 
Schenkenzell; für den nichtamtlichen und Anzeigen-
teil der Verlag.

Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 20,-
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung am  
Mittwoch, 25. Januar 2023 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 25. Januar 2023 um 18:00 Uhr  im Sitzungssaal des 
Rathauses, Marktplatz 6, statt. Zu dieser Sitzung wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
1.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
2. Fragestunde für Bürger und für Jugendliche
3. Bausachen
4. Haushaltsplan der Stadt Schiltach 2023
 - Einbringung 
5. Wirtschaftsplan der Stadtwerke Schiltach 2023
 - Einbringung 
6. Freibad
 - Eintrittspreise 
7. Dienstfahrzeug städtische Hausmeister 
8. Anfragen, Verschiedenes 
 
 

Gemeindevollzugsdienst wieder unterwegs 
Zum 9. Januar 2023 wurde die Stelle der Gemeindevoll-
zugsbediensteten bei der Stadt Schiltach wieder besetzt, 
so dass jetzt wieder eine Überwachung des ruhenden 
Verkehrs stattfinden kann. Nähere Infos im ANB in der 
kommenden Woche. 
 

Entsorgung von Weinhanchtsbäumen 
Am Samstag, 14.01.2023 steht der Grüngutannahmeplatz 
„Brühl“ zwischen 10 und 12 Uhr für die Annahme von 
ausgedienten Weihnachtsbäumen offen. Ein Mitarbeiter 
des städtischen Bauhofs wird vor Ort sein. Die anzulie-
fernden Bäume müssen vollständig abgeschmückt sein, 
vor allem Lametta oder Kunstschnee sind unbedingt 
komplett zu entfernen. 
 

Ankündigung einer Straßensperrung in der 
Staigstraße  

Mitteilung der Fa. Rombach Holzbau: 
Ab dem 17.01.2023 bis zum 03.02.2023 ist auf Grund eines 
Wohnhausneubaus im Einmündungsbereich die Zufahrt 
zur Staigstraße voll gesperrt. 
  
Die Umleitung erfolgt über Schenkenzeller Straße – 
Marktplatz – Schloßbergstraße und umgekehrt. 
Die Umleitungsstrecke wird fachgerecht ausgeschildert. 
Wir sind bemüht, die Dauer der Beeinträchtigungen so 
kurz als möglich zu halten. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Firma Rolf Rombach Holzbau 
77784 Oberharmersbach 
 

Stellenangebot

Die Stadt Schiltach sucht für das gemeinsame Freibad der Stadt Schiltach und der Gemeinde Schenken-
zell ab April 2023 eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)

für den Kassenbereich. Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen folgende Bereiche:

 Kassendienst mit täglicher Kassenabrechnung
 Ausgabe von Leih- und Verkaufsgegenständen an Badegäste
 Ansprechpartner/in bei Anfragen von Badegästen
 Mitarbeit bei der Vor- und Nachbereitung der Saison und bei Reinigungsarbeiten

Der Beschäftigungsumfang liegt im Jahresdurchschnitt bei ca. 40%. Die Arbeitszeit ist während der Ba-
desaison abwechselnd vor- oder nachmittags, auch an Wochenenden und Feiertagen. Eine Aufteilung der
Stelle auf zwei Personen ist möglich.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Ihre Fragen können Sie gerne an Herrn Herbert Seckinger, Telefon 07836/58-20, E-Mail seckin-
ger@stadt-schiltach.de richten. Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 6. Februar
2023 an die Stadtverwaltung Schiltach, Hauptstraße 5, 77761 Schiltach. Anhänge bei E-Mail-Bewer-
bungen senden Sie bitte nur im PDF-Format.

 

Zuschüsse für die Installation einer 
Photovoltaikanlage und/oder eines 

Batteriespeichers 
Aus Gründen des Klimaschutzes soll der Ausbau der 
Photovoltaikanlagen und Batteriespeicher durch eine 
finanzielle Förderung seitens der Stadt Schiltach forciert 
und damit die kommunale Energiewende beschleunigt 
werden. Ziel ist es über einen städtischen Zuschuss 
möglichst viele Hausbesitzer in Schiltach zur solarenerge-
tischen Nutzung ihrer Dachflächen zu mobilisieren. 
  

 

Gefördert werden seit 01.08.2022 die Neuerrichtung von 
fest installierten, mit dem Stromnetz des Netzbetreibers 
verbundenen Photovoltaikanlagen zur Stromerzeugung 
sowie Batteriespeicher, die mit der Photovoltaikanlage 
gekoppelt sind, je Kilowatt peak (kWp) bzw. Kilowatt-
stunde (kWh) in folgender Höhe: 
  

 Stadt Schiltach
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Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
 Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
 Montag, Mittwoch und Donnerstag
 14 bis 16 Uhr
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de) Tel. 58-10
 Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
 jeweils nach Termin-
 vereinbarung unter Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp
 Dienstag 17 bis 18 Uhr Tel. 58-24

Auskunft/Zentrale      Tel. 07836/58-0
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax   Finanzverwaltung    58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. Gaststät-
tenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenarbeit, öf-
fentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss)
Christian Jäckels, Miriam Schmider
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de), Volkshochschule 58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12
Beate Becht (becht@stadt-schiltach.de) 58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Nachrichtenblatt
Marktplatz 6, Zimmer 13
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de) 58-13
Hauptamt, Ratschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de) 58-17
Bauwesen, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten,
Marktplatz 6, Zimmer 15
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de), Stadtbauamt 58-30
Bernd Zimmermann (zimmermann@stadt-schiltach.de) 58-34
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de) 58-15 
Immobilienmanagement

    Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de) 58-31
Daniela Weber (weber@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anla-
gen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenun-
terhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzein-
richtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Was-
serläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spielplätzen
Marktplatz 6, Zimmer 20 (Dachgeschoss)
Kim-Loana Ebinger (lev@stadt-schiltach.de) 58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Hauptstr. 5, Zimmer 2  
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de) 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de) 58-28 
Integrationsmanagement
Hauptstraße 5, Zimmer 11
Karl Haberer (haberer@stadt-schiltach.de)
Sozialversicherung, Sozialwesen,  58-25
Land- und Forstwirtschaft, Fischereischein
Claudia Hamm (hamm@stadt-schiltach.de)  58-26
Personalwesen
Hauptstr. 5, Zimmer 12
Iris Erciu, Kerstin Broghammer
Botendienst 58-19
Hauptstraße 5, Zimmer 14/15
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20
Mathias Trautwein, Zi. 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de), Stadtkasse 58-22
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert, Mathias John u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de) 58-37
Hauptstraße 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)
Archiv und Museen 58-75
Bauhof, Schramberger Str. 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de) 58-40
Mobiltelefon 0171 / 73 50 707
Martin Herrmann, Wassermeister 957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160/97826575
Hausmeister-Team J. Behrend/M. Brüstle   0151/58702923, 0170/2037858
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft  07 41/2 44-0
Landkreis Rottweil

Neuerrichtung oder Ergänzung einer vorhandenen Photo-
voltaikanlage pro Flst.: 
200,00 € je kWp installierter Leistung 
Gefördert werden max. 10 kWp einer Photovoltaikanlage, 
dabei kann die Anlage auch größer als 10 kWp gebaut 
werden. Daraus ergibt sich eine maximale Förderhöhe von 
2.000,00 €/PV-Anlage. 
  
Und/oder: 
  
Neuerrichtung eines Batteriespeichers, der mit einer 
Photovoltaikanlage gekoppelt ist pro Flst. 
Zusätzlich: 
  
200,00 € je kWh installierter Leistung 
Gefördert werden max. 10 kWh, dabei kann die Anlage 
auch größer als 10 kWh gebaut werden. Daraus ergibt sich 
eine maximale Förderhöhe von 2.000,00 €/Batteriespei-
cher. 
  
Antragsberechtigt sind nur Privatpersonen und Schilta-
cher Vereine, mit (Wohn-) Sitz in Schiltach. Dies gilt auch 
nur für Anlagen die sich auf der Gemarkung Schiltach und 
Lehengericht befinden. 
  
Die Förderrichtlinien sowie der Antrag auf Gewährung 
eines Zuschusses sind auf der Homepage der Stadt Schil-
tach hinterlegt. 
  
Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadtverwaltung Schiltach 
ist Gudrun Fahrner, Marktplatz 6, Zimmer 14, Tel. 58-17, 
E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 
  

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Dienstag, 17.01.2023  16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-

treff für alle Grundschulkinder 
mit offener Kinderwerkstatt. In 
der Werkstatt werden Winter-
wichtelanhänger geknüpft. 
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Mittwoch, 18.01.2023  16 bis 18.30 UhrTreff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.
Klassen der weiterführenden 
Schulen). Es findet ein Tischki-
cker-Turnier statt. 

 
    18.30 bis 20 Uhr offener 

Mädchentreff  für alle Mädchen 
ab Klasse 5. 

 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause ab 1. November 
  
Schüttesägemuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten und Café 
Vom 07. November bis 31. Januar wegen Umbau geschlossen 
  
Bis Freitag, 13. Januar 
Spielvereinigung Schiltach 
Hallenstadtmeisterschaft 
Sporthalle „Am Kaibach“ 
 
21 Januar, 20:00 Uhr 
Treffpunkt Team 
kleinKUNST im Treffpunkt: Lynda Cullen 
Treffpunkt, Bachstraße 
 
 

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtsnachrichten im Dezember 2022 
  
In der Zeit vom 01.12.2022 bis zum 31.12.2022 wurden 
nachstehende Personenstandsfälle beurkundet. Die jewei-
lige Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
  
Geburten im Dezember 2022:  -- 
  
Eheschließungen im Dezember 2022: 
  
am 19.12.2022 in Schiltach: 
Peter Huber, Karlsruhe, Schückstraße 26 und 
Alexandra Principato, Karlsruhe, Schückstraße 26 
  
Sterbefälle im Dezember 2022: 
  
am 01.12.2022 in Schiltach: 
Siegfried Bühler, Schiltach, Vor Ebersbach 13; 87 Jahre alt 
  

am 17.12.2022 in Schiltach. 
Hans Oberföll, Schiltach, Vor Ebersbach 1; 77 Jahre alt 
  
am 20.12.2022 in Schiltach: 
Christina Bühler geb. Schwenk, Schiltach, Vor Ebersbach 
1; 93 Jahre alt 
  
am 21.12.2022 in Schiltach: 
Hannelore Barbara Krißler geb. Herrmann, Schiltach, Vor 
Ebersbach 1, 85 Jahre alt 
 
am 27.12.2022 in Schiltach: 
Greta Amalia Springer, geb. Bühler, Schiltach, Vor Ebers-
bach 1; 94 Jahre alt 
  

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Trauerfeier Herbert Bühler 
Die Mitglieder der Feuerwehr treffen sich am Dienstag, 
17.1.23 um 13:15 an der evangelischen Stadtkirche, um an 
der Trauerfeier für Alterskamerad Herbert Bühler teilzu-
nehmen. 
 

Imkerverein
Schiltach-Lehengericht

Der imkerverein Schitach-Lehengericht lädt am Sonntag 
den 15.Jannuar um 10.30 ins Backkörble zum Imker-
stammtisch ein. Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiche Teilnahme. 
 

Die Initiative Eine Welt e.v. wünscht ein gutes neues Jahr 
2023 ! 
  
Im vergangenen Jahr 2022 konnten mit Ihrer Hilfe helfen. 
Gerne geben wir Ihnen einen kleinen Rechenschaftsbe-
richt über die Weiterleitung des Geldes, das Sie uns im 
vergangenen Jahr in unseren drei Weltläden Wolfach, 
Haslach und Schiltach in der einen oder anderen Form 
gespendet haben: 
 
-  Tatort-Straßen der Welt e.V., für Kinder auf den Philip-

pinen (Bücherflohmarkt, Restgeldspenden, Eintopf-
Angebot beim Kuchenmarkt): 1.276 Euro 

-  Wir für Burkina e.V., für Kinder und Jugendliche in 
Douroula/Burkina Faso (Bücherflohmarkt): 1.030 Euro 

-  Caritas international, für Menschen im Jemen und in 
der äthiopischen Provinz Tigray, die unter Krieg leiden 
(„Fastenessen in der Tüte“): 1.345 Euro 

-  Hilfe für Betrawati e.V., für Kinder in Nepal (Restgeld-
spenden): 425 Euro 
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-  Kindernothilfe e.V., für Kinder in Äthiopien (Bauern-
markt Schiltach): 300 Euro 

-  Inkota e.V., für den Erhalt von traditionellem Saatgut in 
Mosambik (Bauernmarkt Schiltach): 300 Euro 

-  Inti Ayllus e.V., für die Entwicklung der Infrastruktur 
und Bildung von Kindern in Independencia/Bolivien): 
400 Euro 

-  Caritasverband Kinzigtal e.V. für den Hilfsfonds, der 
Arme im Kinzigtal unterstützt (Bücherflohmarkt): 1.270 
Euro 

  
Aus dem Vereinsvermögen haben wir im vergangenen Jahr 
6.750 Euro weitergegeben an Vereine aus der Region, die 
im Globalen Süden aktiv sind: Wir für Burkina (Burkina 
Faso), Pwoje Men kontre (Haiti), Polioverein (Kenia) und 
Inti Ayllus (Bolivien). 
  
In unserer Region haben wir gerne unterstützt: Dem Tafel-
laden in Hornberg haben wir aus dem Vereinsvermögen 
145 Schoko-Osterhasen und-Nikoläuse für die Kinder der 
dortigen Kunden gespendet. Und weiterer 33 Nikoläuse an 
das Soziale Netzwerk Schiltach-Schenkenzell. 
  
Das alles war möglich dank Ihrer großartigen Unterstüt-
zung. Dafür: Vielen Dank. 
 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Städtle schmücken: 
Am Samstag, 14.01.22um 9 Uhr auf dem Marktplatz. 
Abends:  Besuchen wir die Teufelsnacht in Aichhalden, es 
werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. 
Abfahrt 19 Uhr an der Apotheke. 
  
Schnurren in Schiltach: 
Am Samstag, 04.02.23 ist es soweit....traditionelles 
Schnurren in Schiltach! 
Wir Schnurranten starten wieder voll durch und freuen 
uns schon riesig auf Euch. 
In den Gruppen wird es ein paar Veränderungen geben.....
lasst Euch überraschen. 
Ab 14:30 Uhr: 
Treffpunkt, Bachbeck, Törtchen und Tappas, Welschdorf. 
Ab 19:00 Uhr: 
Schützenhaus, Rosenlaube, Kreuz, Haddelhome, Zunft-
stube, Avia Twixx, Sportheim 
  
Platz Reservierungen für die Zunftstube nimmt Eyleen 
Richter (Tel: 0177/5534756) entgegen. 
 

Termine: 14.1.2023 
Treffpunkt um 9.00 Uhr am Marktplatz zum Bändel 
aufhängen. 
  
Hexenball Unterharmersbach Abfahrtszeiten 
  
Hinterlehengericht 17.45 Uhr 
Schenkenzell 18.00 Uhr  
Hoffeld 18.05 Uhr  
Apotheke 18 10 Uhr 
Halbmeil 18.20 Uhr 

Schnurren am 4.2.2023 im Vereinsheim  
Zum Egehaddel ab 19.00 Uhr 
Für Reservierungen bitte unter  
01637156816 ( Gisela Kreuzer ) anrufen. 
 

Schützenverein 
Schiltach

Neujahrschießen 2023 des SV Schiltach e.V. 
Traditionell wurde zum Jahresbeginn auf den Anlagen des 
Schützenvereins Schiltach das Neujahrsschießen als erster 
Wettbewerb im neuen Schützenjahr ausgetragen. 

Beim Neujahrschießen 2023 nahmen wieder erfreulich 
viele Mitglieder teil und kämpften in drei Disziplinen um 
die Wanderpokale, Medaillen und Ehrenbecher. 

Die Wettkampfleitung und Wertung oblag dem Sportwart 
Carsten Sonntag. Er wurde tatkräftig von Erhard und 
Arno Hahn unterstützt. 
In allen Bereichen sind von den Teilnehmern gute bis sehr 
gute Ergebnisse erzielt worden. 

Zur Siegerehrung konnte Oberschützenmeister Rüdiger 
Haas ein volles Haus mit vielen Teilnehmern und deren 
Angehörigen begrüßen und wünschte allen ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2023. 

Sein Dank ging an die für die Durchführung verantwort-
lichen Sportkameraden und auch an Hans-Peter Armbru-
ster mit seiner Frau Irene, die für das leibliche Wohl 
sorgten. 
Danach begann die Übergabe der Pokale, Medaillen und 
Ehrenbecher an die glücklichen Sieger. 
Ergebnisse Neujahrsschießen 2023 
1. Wanderpokal Schießen 
Mit dem Luftgewehr in der Damen und Jugendklasse 
erkämpfte sich Gerda Fürst mit einem 5,09 Teiler den 
Wanderpokal vor Julian Hauer (39,8 Teiler) und Luitgard 
Hahn (41,74 Teiler). 

In der Disziplin KK-Sportpistole holte sich Roger Värfors 
mit einem 649 Teiler vor Dr. Igor Reitmann (902 Teiler) und 
Egon Roth (922 Teiler) den Pokal. 

Glücklicher Gewinnerin bei den KK-Gewehrschützen war 
Joachim Breitsch mit einem 76,6 Teiler vor Erich Botta 
(82,3 Teiler) und Manfred Kamm (140,1 Teiler). 

2. Ehrenbecher Schießen 
Auch in diesem Jahr wurde wieder um die begehrten 
Ehrenbecher in drei Größen geschossen. 

In der Luftgewehrdisziplin 10 m siegte Manfred Kamm mit 
einem sehr guten 

8,0 Teiler vor Marcus Uhde (11,0 Teiler) und Carsten 
Sonntag (17,1 Teiler). 

Bei den KK-Gewehrschützen holte sich Rüdiger Haas den 
ersten Platz mit einem 124,5 Teiler vor Joachim Breitsch 
(155,2 Teiler) und Otto Fürst (304,5 Teiler). 

Mit der KK-Sportpistole konnte sich Roland Fuß mit 
einem 685 Teiler den ersten Platz vor Daniel Fader (731 
Teiler) und Marcus Uhde (864 Teiler) sichern. 
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Sieger Neujahrsschießen 2023 
  
3. Wanderstockschießen 2023 
Zum Abschluss des Neujahrsschießens wurde noch das 
traditionelle Wanderstockschießen unter Leitung der 
Vorjahressieger Renate Hauer und Gerhard Moser durch-
geführt. 
Alle teilnehmenden Schützen(innen) mussten versuchen 
mit einem für sie ungewohnten KK-Vereinsgewehr, 5 
Schuss ohne Probeschießen und Zwischenkontrolle des 
Schussbildes, stehend frei auf 50 m möglichst die maxi-
male Ringzahl von 50 Ringen zu erreichen. 
Bei den Damen siegte Luitgard Hahn, den Herrenstock 
sicherte sich Joachim Breitsch. 
  
Die Vorjahressieger überreichten die Wanderstöcke für das 
Jahr 2023 den aktuellen Siegern zum regen Gebrauch.  
  
Ein ereignisreicher Tag endete in gemütlicher Runde. 

Sieger Wanderstockschießen 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Nach 2 Jahren Pause war es in diesem Jahr wieder soweit. 
Am 6. Januar durfte abgestaubt und die Fasnet offiziell 
eröffnet werden. Die Vorstandschaft traf sich zum gemein-

samen Frühstück im „Gasthaus Sonne“ in Schiltach. 5 
Abstauber Gruppen zogen los, um die Aktiven- Hexen 
Zuhause zu besuchen und die Häs von ihrem Staub zu 
befreien.  
Mit dem Altbewährten Spruch „Hosch scho g´hört es got 
degaga, mir wellet jetzt die Kleide pflega...“ wurden bei 
insgesamt 12 Stationen, viele Häs abgestaubt und die 
Hexen erhielten ihre Laufbändel für die Saison 2023. 
Um 19.00Uhr ging es dann weiter im „Gasthaus Welsch-
dorf“ im Hinterlehengericht, um die neuen Aktiven Hexen 
in den Verein aufzunehmen und den Tag gebührend zu 
feiern. 
Die beiden Vorstände Uli Esslinger und Martin Schön-
weger berichteten über die drei Neu-Hexen und ihre 
Eigenschaften im Verein. Lena Schmieder und Lilly Hein-
sius sind bereits seit Kindertagen dabei und wurden nun 
vom Hexensamen, mit ihrer Volljährigkeit, zu Aktiven 
Hexen gewählt. Chiara Mayer ist für ihren Fleiß und durch 
ihre zuverlässige Art bekannt und somit ein eingeschätztes 
neues Mitglied im Verein. Dann ging es wie es der Brauch 
ist, in den vollgefüllten Federnzuber. 8 Hexen saßen bereit 
und federten die drei kräftig ein. Danach bekamen sie ihre 
Maske überreicht, die sie zur Schuhu-Hexe macht. 
Die Eröffnung der Fasnet wurde dann noch bis tief in die 
Nacht gefeiert. 
FOTO 
Wir Schuhu-Hexen freuen uns sehr auf die kommenden 
Wochen und sind froh, dass wieder Fasnet gefeiert werden 
darf. 
  
Nächste Termine: 
Städtle Schmücken 14. Januar: 9.00Uhr Treffpunkt „Alte 
Post“ Bitte beachtet den Arbeitsplan. 
Erzknapper Teufel Aichhalden 14. Januar: Teufelsnacht, 
Treffpunkt 17.30Uhr „Alter Fritz“. Die Fahrt wird mit Taxis 
organisiert.  

 

Fit durch den Winter 
Dienstag, 17.01.2023 
Der Skiclub lädt von 18:30 bis 20:00 Uhr in die Fried-
rich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein.  
  
Skiausfahrt mit Skikurs 
Sonnenkopf, 28.01.2023 
Der Skiclub lädt am 28. Januar zu einer Skiausfahrt an 
den Sonnenkopf/Vorarlberg ein. Bei dieser Ausfahrt 
werden Skikurse für fortgeschrittene Fahrer ab einem 
Mindestalter von 8 Jahren angeboten. Die Anmeldung 
erfolgt über die Skiclub Homepage und ist noch bis zum 
22. Januar möglich. 
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Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

!!! Die SpVgg Schiltach wünscht ein gutes, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2023 !!! 

 
JUGEND 
Tolle Spiele beim 26.Flößercup in Schiltach in der Sport-
halle „Am Kaibach“ 
Bereits zum 26. Mal fand am vergangenen Wochenende der 
Flößercup der Spvgg. Schiltach statt. Insgesamt 42 Mann-
schaften sind der Einladung von Jugendleiter Manuel 
Kimmig und Michael Esslinger für das Fußballturnier für 
F – C-Jugendmannschaften gefolgt. 
Den Auftakt am frühen Samstagmorgen machten die älte-
sten des Turniers. In den Halbfinals gewann der FV Tennen-
bronn mit 2:0 gegen die SpVgg Schramberg und die SG 
Wolfach gegen die SGM Waldmössingen nach 9-Meter-
Schießen mit 4:3. In einem spannenden Finale konnte sich 
dann der FV Tennenbronn gegen die SG Wolfach mit 3:1 
durchsetzen und wurde somit Turniersieger ihrer Jugend. 

Um 14Uhr startete dann die F-Jugendmannschaften aus 
Schramberg, Sulgen, Hausach, Schapbach, Oberwolfach, 
Kaltbrunn und Schiltach. Mit viel Freude am Spiel wurde 
über 2 Felder mit und ohne Torhüter gespielt. Bei den 
Kleinsten steht der Fairplay-Gedanke an vorderstes Stelle 
und es werden keine Platzierungen ausgespielt. 

Am Sonntagmorgen ging es dann mit der D-Jugend weiter. 
Hier setzte sich in den Gruppen die Sieger SpVgg Freu-
denstadt, SpVgg Schramberg und der SV Schapbach durch 
und als bester Gruppenzweiter die heimische Jugend der 
Spielvereinigung Schiltach. Nach den Halbfinals SV 
Schapbach : SpVgg Schiltach 2:0 und SpVgg Freudenstadt 

: SpVgg Schramberg 2:1 wurden die Platzierungsspiele um 
Platz 3 und Platz 1 ausgetragen. Das „kleine“ Finale 
gewann die Spvgg Schramberg gegen die SpVgg Schiltach 
mit 2:0. Im Finale setzte sich die SpVgg Freudenstadt 
gegen den SV Schapbach deutlich mit 4:1durch und 
verdienter Sieger des Turniers. 

Den Abschluss in einer nun sehr gut besuchten Sporthalle 
„Am Kaibach“ machte die E-Jugend. Hier gab es packende 
Derbys, die von den Zuschauern frenetisch gefeiert wurden. 
Im Halbfinale setzte sich der SC Kaltbrunn gegen die 
SpVgg Schiltach 1:0 und der SV Mühlenbach gegen gegen 
FC Wolfach mit 2:0 durch. Das Spiel um Platz 3 zwischen 
Wolfach und Schiltach war gar so spannend, dass die Gast-
geber sich erst im 9-Meter-Schießen geschlagen geben 
mussten. Das Finale entschied der SV Mühlenbach klar 
mit 5:0 gegen den SC Kaltbrunn für sich. 

Bei allen Siegerehrungen überreichte Bernd Jehle im 
Auftrag der Schiltacher Flößer, die seit jeher als Paten 
diese Aufgabe gerne übernehmen, die Medaillen und 
Preise. Zum Abschluss des Turniers dankte Jugendleiter 
Manuel Kimmig seinem Stellvertreter Michael Esslinger, 
der den sportlichen Teil der Veranstaltung managte, wie 
auch den Schiedsrichtern. Auch den vielen teilnehmenden 
Mannschaften, den mitgereisten Betreuern und Eltern 
dankte er, wie auch den Flößern und dem DRK Ortsver-
band Schiltach-Schenkenzell, die ebenfalls an beiden 
Tagen in der Halle waren. Er verwies auf die vielen Spen-
dern von Pokalen und Medaillen und an die Helfenden 
Hände oben in der Cafetaria und den A-/B-Jugendspielern 
im Essenswagen. Abschließend wünschte Kimmig allen 
eine gute Heimfahrt. 
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AH 
AH-Freizeittreff 2023 
Auch für 2023 hat Achim Hoffman für seine AH-Freizeit-
gruppe der SpVgg 1926 Schiltach e.V. ein schönes 
Programm zusammengestellt. 
Neben bewährten Anlaufstellen wie die „Erzwäsche“, 
„Schwenkenhof“, „Holzebene“, „Schwarzwaldstube“ wird 
es auch 2023 wieder zwei besondere Termine geben, wo wir 
auf das Leben und die Geschichte Schiltachs blicken 
wollen. 
Zum einen Schiltach mit seinen Stäpfele, Gässle und 
Winkel auf eine besondere Art kennenzulernen, denn wer 
weiß denn noch wo die „Stadtwirts-Stäpfele“, „s`Leebecke-
Bergle“, das „Baumwollgässle“, die „Dreckgass“, „Stählins-
Höfle“ usw. sind und zum anderen wird er an einem 
weiteren Termin an die zahlreichen kleinen Tante-Emma-
Läden wie „Saunus“, „Scharpfenecker“, „Schmidlins“, 
„Sauernbrunns“, „s`Kirgise“ und, und, und sowie die alten 
Handwerke vom Schuhmacher über den Hafner, Schmied, 
Wanger, Küfer und, und, und erinnern. 
  
Am Freitag, 13.01.2023 findet unser erster Treff für dieses 
Jahr statt. 
Nachdem in diesem Jahr wieder eine Hallenstadtmeister-
schaft der SpVgg Schiltach in der Sporthalle am Kaibach 
stattfinden kann, wollen wir dies als Ziel unserer ersten 
Tour wählen. 
Wir treffen uns um 17 Uhr an der „Kanzel“ bei der Stadt-
brücke und laufen über Vor Kuhbach, die Untere Halde 
und Schenkenburg zur Sporthalle mit Einkehr bei der 
Hallenstadtmeisterschaft. 
Falls gewünscht können wir auch einen Abstecher nach 
Schenkenzell zu einem oder zwei Bier im „Waldblick“ 
machen. 
  
 Hier die weiteren Termine: 
10.02.2023, 
10.03.2023, Wanderung über Vor Heubach, die Sommer-
seite, vor St. Roman nach Halbmeil mit Einkehr im 
„Kreuz“ 
14.04.2023, Schiltach – Stäpfele-Gässle und andere Winkel 
mit anschließender Einkehr 
12.05.2023, Wanderung über das Hoffeld, Kaibach, Ziegel-
statt, Tannengrund zur „Holzebene“ 
02.06.2023, Fahrt nach Schramberg und Wanderung in den 
Eselbach zur Einkehr in der „Schwarzwaldstube“ 
21.07.2023, St. Roman – Wanderung zur „Erzwäsche“ 
18.08.2023, Fahrt mit dem Zug nach Alpirsbach und 
Wanderung über den Nollenberg zum Rinkenbach mit 
Einkehr 
22.09.2023, „Schwenkenhof“ 
13.10.2023, Schiltach – Tante-Emma-Läden und andere 
ausgestorbene Berufe und Handwerke mit anschließender 
Einkehr 
10.11.2023 und 01.12.2023 noch offen. 

SPD-Ortsverein Schiltach

Neujahrsessen der Schiltacher SPD 
Am 6. Januar trafen sich die Mitglieder und Freunde des 
SPD Ortsvereins zum gemeinsamen Neujahrsessen. Einge-
laden wurde in den Gasthof Martinshof in Kaltbrunn. 
Die Vorsitzende Inge Wolber-Berthold freute sich über die 
zahlreiche Teilnahme. Es war ein geselliges Beisammen-
sein bei gutem Essen. Man tauschte sich rege über die 
aktuellen Themen der Schiltacher Lokalpolitik aus und 
blickte auf die Höhepunkte des vergangenen Jahres zurück. 

Auch der Kreisvorsitzende Mirko Witkowski aus Schram-
berg war mit seiner Frau Tanja zu Gast. 
Erster Höhepunkt im neuen Jahr ist der Hallenflohmarkt 
am 25. Februar 2023 in der Friedrich-Grohe-Halle. Die 
SPD Schiltach nimmt ab sofort Ihre Anmeldungen für den 
Markt entgegen. 

 

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
 
Lauftreff unterwegs: 
am 27.12. beim 5. Grüntal-Winterultra in Freudenstadt, 
52km mit 1172 Höhenmetern   
Wulf Frei 9. Platz, in 5:44 Std. 
Horst Biegert 10. Platz in 5:48 Std. 
 

Jahrgang 62/63 
Samstag, 14.01.2023 
Zu Besprechung der 60er-Feier vom Jahrgang 62/63 sind 
alle, die gerne bei der Vorbereitung mithelfen wollen, herz-
lich eingeladen. Wir treffen uns am Samstag, 14. Januar um 
15:00 Uhr im Kaffee/Bistro „Törtchen und Tapas“, Markt-
platz in Schiltach. 
  
 

Jahrgang 1939/40 
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 13. Januar 
um 14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treff-
punkt. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 12.01.2023:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Fr., 13.01.2023:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa., 14.01.2023:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
So., 15.01.2023:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg   
Mo., 16.01.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di. 17.01.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Mi., 18.01.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt)

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen 
Freitag, 13. Januar
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke.
Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen.
 
So klappt das Sockenstricken – erfahrene Strickerinnen 
geben Tipps und Kniffs weiter 
  

  
Stricken ist wieder in und selbst gestrickte Socken gerade 
in dieser Jahreszeit fast schon ein „Muss“. Leider ist das 
mit der Ferse und dem „Käpple“ nicht immer so einfach. 
Der Strick - Treff im Treffpunkt bietet hier nun Hilfe an. 
Schon seit vielen Jahren treffen sich erfahrene Stricke-
rinnen jeden zweiten Freitag im Treffpunkt zum gemein-
samen Stricken und Austausch – gerne auch bei einer Tasse 
Tee oder Kaffee. Ab Freitag, 13. Januar bieten sie nun ihre 
Hilfe beim Sockenstricken an. Wer also Unterstützung 
sucht, ist ab 15 Uhr herzlich willkommen. Auch bei anderen 
Themen und Problemen rund ums Stricken findet sich in 
dieser Runde meist eine Lösung. Interessierte können 
gerne einfach vorbeikommen. Material bitte selber 
mitbringen. 
  
Sonntag, 15. Januar
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspaziergang.
Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
 
Mittwoch, 18. Januar
Frisch gebackene Waffeln auf der Speisekarte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 
Kaffee und Kaltgetränke auf der Speisekarte. 

Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 
  
VORSCHAU: 
  

kleinKUNST im
  
Folk wird neu interpretiert –  
Das Duo Lynda cullen und Christian W. Martin gastieren 
im Treffpunkt 
  

  
Die kleinkUNST – Reihe im Treffpunkt startet am Samstag, 
21. Januar mit Irischen Folkklängen in die neue Saison. 
Die irische „Singer – Songwriterin“ Lynda Cullen und der 
Geiger Christian W. Martin präsentieren neu interpre-
tierten Folk in den Räumen der Begegnungsstätte. 
Lynda Cullen unterhält mit fesselnden Auftritten eine 
wachsende Fangemeinde in ihrer irischen Heimat und 
feierte mit ihrem ersten Solo-Album „Paper Boat“ auch 
kommerziellen Erfolg. Nach ihrer kürzlich zurück 
liegenden USA-Tour veröffentlichte Lynda Cullen ihre 
zweite CD „Smoke Without A Fire“. Als Bandmitglied von 
„Second Moon“ verbrachte die Ausnahmekünstlerin fünf 
Jahre in Süd-Korea, wo sie mit Preisen, u.a. dem „Korean 
Real Music Awards“, dotiert wurde. Ihre besondere Stimme, 
ihr musikalischer Stil sowie die ansprechenden Texte 
bringen den Zuhörern irischen Folk mit einem modernen 
Touch näher. Bei ihrem Auftritt in Schiltach wird Lynda 
Cullen von Christian W. Martin begleitet. Der aus Nürn-
berg stammende, klassisch ausgebildete Geiger ist in vielen 
Stilrichtungen zu Hause, vom Jazz und Blues über Folk 
und Rock bis zu Funk & Soul. Er spielte klassische Geige 
in verschiedenen Orchestern, die ihn unter anderem in 
renommierte Gastspielhäuser wie das Leipziger Gewand-
haus oder die Frankfurter Alte Oper führten. In der Region 
ist er kein Unbekannter. Als Bandmitglied der irischen 
Formationen „Peacocks Feather“ und „Shebeen Connec-
tion“ spielte er bereits auf mehreren Bühnen der Region. 
Christian W. Martin lebte viele Jahre in Irland und tourt 
mittlerweile auch durch Europa. Nach einem Abstecher 
nach Australien hat er seine Wahlheimat auf Mallorca 
gefunden, ist aber seit kurzem auch wieder in Frankfurt zu 
Hause. Seiner Geige entlockt Christian W. Martin Tunes 
vom Feinsten und verleitet sein Publikum zu Begeiste-
rungsstürmen. 
Gemeinsam bringt das Duo am Samstag, 21. Januar 
irisches Flair nach Schiltach. Einlass zum kleinKUNST – 
Abend ist ab 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr. Der Eintritt kostet 
12 €. Es gibt keinen Vorverkauf, das Treffpunkt – Team 
bewirtet mit Kaltgetränken und Brezeln. 
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Keiner bleib allein bei „Wer spielt gewinnt...!“ 
Am Sonntag, 22. Januar findet wieder der Spielemittag 
„Wer spielt gewinnt...“ im Treffpunkt statt. Herzlich will-
kommen sind dann alle Spielbegeisterten jeden Alters. Ob 
allein, in der Gruppe oder als Familie – es sind alle herzlich 
willkommen, die Lust am Spielen haben. „Rommé“ und 
„Mensch- ärgere – dich – nicht“ sind regelmäßig im 
Einsatz, doch es stehen auch viele andere Spiele im Treff-
punkt zur Verfügung. Gerne können die Gäste auch eigene 
(Lieblings-)Spiele mitbringen. 
  

Volkshochschule

Sonnenstrom vom Balkon - alles über steckfertige Photo-
voltaikgeräte 
  
Einladung zum Vortrag „Solarenergie nutzen und Energie-
kosten sparen“ am Freitag den 27.01.2023 in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
  
Katharina Baudis, Geschäftsführerin des BUND Regional-
verband Schwarzwald-Baar-Heuberg in Zusammenarbeit 
mit dem PV-Netzwerk BW liefert in ihrem Vortrag umfas-
sende Informationen zu steckerfertigen Solargeräten 
bestehend aus 1-2 Solarpaneelen und einem kleinen Wech-
selrichter. 
Der von der Sonne erzeugte Strom kann direkt über eine 
Steckdose ins heimische Hausstromnetz eingespeist und 
genutzt werden. Diese Mini-Solaranlagen werden an 
Balkon, Terrasse, Garten oder Garage angebracht. So 
können auch Mieter und Wohnungseigentümer ohne 
„eigenes Dach“ selbst Strom erzeugen und Energiekosten 
einsparen. 
Der Vortrag liefert zudem umfassende Informationen zu 
Kosten, Nutzen, Umsetzung, Anmeldung, Beratungsange-
bote und Förderungen im Zusammenhang mit Balkon-PV-
Geräten. 
Zu dieser Gemeinschaftsveranstaltung der Vhs Schiltach/ 
Schenkenzell und der BUND – Ortsgruppe Schiltach/
Schenkenzell wird am Freitag den 27. Januar 2023 um 
19.30 Uhr in die Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
  
Es wird um Anmeldung gebeten unter der Telefonnummer 
Telefon 07836/5851 oder per E-Mail an vhs@stadt-schil-
tach.de 
 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 

Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
  

Guck-guck 2023. 
Da bist du. Und da bin ich. 
Vorsichtig gucke ich über die 
Schwelle zum neuen Jahr. Noch 
sehe ich nicht viel. 
Ich erahne so manches, 
hoffe, 
befürchte, 
plane. 
Ich glaube, dass es stimmt, was die 
Jahreslosung verheißt: 
Du bist ein Gott, der mich sieht.  

Kein Tag, auch des neuen Jahres nicht, bleibt ungesehen, 
bedeutungslos. 
An keinem Tag bin ich ganz allein, nur auf mich selbst 
gestellt. 
Gott sieht mich. 
Er sieht, was kommt, an Schönem und Schweren. 
Er geht mit durch alle Tage und Zeiten. 
  
Guck-guck 2023. 
Ich komme. 
Getrost und unverzagt möchte ich das neue Jahr beginnen, 
weil ich mich behütet und geborgen, gesehen und begleitet 
weiß. 
Gott sieht mich. 
Gott sieht das vor mir liegende Jahr. 
Guck-Guck 2023. 
Diakonin Susanne Bühler 
  
  
Donnerstag, 12.01.2023 
17.30 Uhr  Jungschar „Twelve“/Jugendtreff, Schram-

berger Str. 11 
19.00 Uhr  Allianzgebetswoche „Freude im Miteinander“ 

mit Pfarrer M. Luy/Schramberger Str. 20 
19.30 Uhr Jugendkreis „Jenga“/Jugendtreff 
  
Freitag, 13.01.2023 
19.00 Uhr  Allianzgebetswoche „Freude über die Erlö-

sung“ mit Prädikant Matthias Bühler/ 
Schramberger Str. 20 

19.30 Uhr  Jahreshauptversammlung des Posaunen-
chores/Pater-Huber-Saal 

  
Samstag, 14.01.2023 
09.00 Uhr Konfirmandentag/DRK-Heim 
  
Sonntag, 15.01.2023 – 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; Thema „Jochen 

Klepper“ mit Pfarrer Markus Luy und 
Waltraud Schönherr; Zoom-Übertragung; 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

  
Montag, 16.01.2023 
14.30 Uhr  Frauenkreis zur Jahreslosung 2023/Neben-

raum der Schenkenzeller Kirche 
19.00 Uhr  Jugendbibelkreis/Nebenraum der Schenken-

zeller Kirche 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
  
Dienstag, 17.01.2023  
09.30 Uhr Krabbelgruppe / „Treffpunkt“ 
  
Mittwoch, 18.01.2023 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/DRK-Heim 
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Vorschau:  
Sonntag, 22.01.2023 – 3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Schenkenzell; 

mit Pfarrer Markus Luy und Diakon Oswald 
Armbruster; Zoom-Übertragung; gleichzeitig 
Kindergottesdienst; anschließend Neujahr-
sempfang. 

  
  

Trauerfeiern und Gottesdienste im 
Winter 
Die Sonntagsgottesdienste finden 
seit dem 1. Januar in unserer 
Schenkenzeller Kirche statt, da die 
Heizkosten in der großen Stadt-
kirche zu hoch sind. Trauerfeiern 
finden auf Wunsch trotzdem in der 
ungeheizten Schiltacher Kirche 
statt. Warme Kleidung wird drin-
gend empfohlen. 
Zum Gottesdienst nach Schenken-

zell gibt es eine Mitfahrgelegenheit ab der Schiltacher 
Kirche um 9.45 Uhr. 
  
  

Jugendbibelkreis – Verstehst du 
auch, was du liest? (Apg 8,30)  
Das fragt Philippus den Kämmerer 
aus Äthiopien, als dieser eine 
Schrift des Propheten Jesaja liest. 
Seine Antwort lautet: „Nein“.
Wie oft geht es uns so, dass wir 
lesen und nicht verstehen? Oder 
nicht lesen, weil wir nicht 
verstehen? Im Jugendbibelkreis 

wollen wir beides tun: sowohl Gottes Wort zusammen 
lesen, als auch, durch den Austausch miteinander und das 

stellen etlicher Fragen, das Gelesene verstehen und somit 
Gott besser kennen lernen.
Das wollen wir in einem lockeren Beisammensein, mit 
Knabberzeug, Getränk und Freude tun. Herzlich einge-
laden sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren ab Montag, 
16.01.2023 vierzehntägig von 19 bis 21 Uhr im Nebenraum 
der Evangelischen Kirche in Schenkenzell mit Emanuel 
Hauer. 
  
  

Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Allianz-Gebets-Woche 
Vom 8.1.23 bis 14.1.23 findet wieder die weltweite Allianz-
Gebets-Woche (AGW) statt. Die AGW steht unter dem 
Thema „Joy (Freude) – damit meine Freude sie ganz erfüllt“. 
Das klingt doch sehr vielversprechend und einladend! 
In Schiltach beteiligen wir uns an der AGW von Mittwoch, 
den 11.1.23 bis Freitag 13.1.23, jeweils um 19.00 Uhr. Herz-
liche Einladung in unserem Gemeinschaftshaus, Schram-
berger Str. 20, mit dabei zu sein. 
  
Donnerstag, 12. Januar mit Pfr. Markus Luy 
19.00 Uhr „Freude im Miteinander“ (Apg. 2,46-47a) 
  
Freitag, 13. Januar mit Prädikant Matthias Bühler 
19.00 Uhr „Freude über die Erlösung“ (Luk. 15,10) 
  
Sonntag, 15. Januar 2023  
14.00 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  Der Fall Babylons (Offb. 18) 
  
Mittwoch, 18. Januar 2023  
17.30 Uhr Bibelgespräch mit N. Weißer 
  Paulus verteidigt sich (2Kor 10,1-11) 
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Gottesdienste vom 14.01. bis 22.01.2023 
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  
Samstag, 14. Januar / Samstag der ersten Woche im Jahres-
kreis  
18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 



13

Sonntag, 15. Januar / Zweiter Sonntag im Jahreskreis  
 8.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
11.45 Uhr St. Laurentius: Tauffeier für Malin Milde 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet (im 
Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe auf Portugie-
sisch 
  
Dienstag, 17. Januar / Hl. Antonius 
17.45 Uhr St. Ulrich: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Reinhard 

Groß) 
18.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 18. Januar 
18.00 Uhr Allerheiligen:  Rosenkranzgebet (im 

Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

18.30 Uhr Allerheiligen:  Hl. Messe (im Kloster, 
Eingang bei der Linde) 

  (im Ged. an Willi Allgeier) 
18.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
  
Donnerstag, 19. Januar 
18.30 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe mit Lobpreislie-

dern 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe, anschl. stille 

Anbetung und Beichtgele-
genheit bis 19.30 Uhr 

  
Freitag, 20. Januar / Hl. Fabian, Hl. Sebastian 
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  
Samstag, 21. Januar / Hl. Agnes, Hl. Meinrad 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
   (im Ged. an Verstorbene 

der Familien Walter u. 
Wölfle) 

18.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
  
Sonntag, 22. Januar / Dritter Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
10.00 Uhr Schenkenzell:  Ökum. Gottesdienst mit 

Neujahrsempfang in der 
ev. Kirche 

10.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet (im 
Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 17.01.
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
Freitag, 20.01.
14.30 Uhr Seniorenkreis trifft sich im Treffpunkt 

Sternsingen 2023 
Unter dem Motto „KINDER STÄRKEN, KINDER 
SCHÜTZEN – IN INDONESIEN UND WELTWEIT“ zogen 
am 28. und 29. Dezember insgesamt 24 Sternsinger in je 7 
Gruppen durch Schiltach und Lehengericht um den Segen 
für das neue Jahr zu bringen und um Spenden für notlei-
dende Kinder zu erbitten. 
Dank der großzügigen Mithilfe der Bevölkerung konnten 
erstmals 10.000 Euro gesammelt werden, die zu 2/3 für das 
Kinderhilfswerk Missio bestimmt sind. Es steht der 
Kinderschutz im Fokus der diesjährigen Aktion. In Indone-
sien wird die ALIT – Stiftung unterstützt. Auch dieses Jahr 
geht 1/3 der Spenden an die evangelische Kirchenge-
meinde, die damit das Projekt AKAMURI in Burundi 
unterstützt. Es richtet sich an Kinder mit Behinderungen. 
Den Sternsingern und ihren erwachsenen Begleitern 
dankte die katholische Kirchengemeinde am 5. Januar 
nach dem Gottesdienst mit einem gemeinsamen Essen. 
Für Ihre freundliche Aufnahme und Gastfreundschaft, 
sowie für Ihre Unterstützung und Ihre Spenden bedanken 
sich die Sternsinger und ihre Begleiter nochmals herzlich. 

  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 16.01.
9.00 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Michaela Bauer, 

Tel. 0151-62613397 
10.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Daniela Nonnen-

macher, Tel. 0176-31274228 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Alphakurs online 

Auch im neuen Jahr 2023 werden wir in unseren Gemeinden 
wieder einen „Alphakurs“ anbieten! Schon dreimal haben 
wir in den letzten 2 Jahren diesen überkonfessionellen 
Glaubenskurs durchgeführt, der in London entstanden ist 
und den bislang schon über 25 Millionen Menschen welt-
weit mitgemacht haben. 
Teilnehmer/innen von unseren letzten Alphakursen sagen:  
„Durch den Alphakurs habe ich auf lockere, offene, inte-
ressante und spannende Weise erfahren, wie sehr mich 
Gott liebt.“ 
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„Beim Alphakurs bekam ich Antworten auf Fragen des 
Lebens.“ 
„Der Alphakurs war für mich eine Bereicherung und 
Inspiration gleichermaßen. Die Vielfalt im Team und die 
wertschätzende Art miteinander im Austausch über den 
christlichen Glauben auf dem Weg zu sein war sehr bewe-
gend.“ 
Neugierig? Dann schauen Sie doch rein und entscheiden 
Sie sich, ob Sie dabei sein wollen! 
Wir werde diesen Alphakurs, wie im Frühjahr 2022, als 
Online-Angebot durchführen – jeweils mittwochabends 
von 20:00-21:30 Uhr! Man kann also bequem vom Sofa aus 
dabei sein! 
Los geht es am Mittwoch, den 08.02.2023. Der letzte von 
insgesamt 12 Terminen ist dann am 26.04.23. Am Samstag, 
den 25.03.22, findet ein Intensivtag statt, der im Gemeinde-
haus in Wolfach stattfinden wird. An diesem Tag werden 
wir in Gemeinschaft mehr Themen behandeln, als an den 
anderen Terminen. 
Für die Teilnahme an diesem Glaubenskurs braucht man 
einen PC/Laptop mit Mikrophon, Lautsprechern und 
Webcam oder ein Smartphone oder Tablet mit Internetzu-
gang, denn der Kurs wird per Zoomkonferenz durchge-
führt. Der Alphakurs ist auch für „Einsteiger“ sehr gut 
geeignet. 
Melden Sie sich bei Interesse bitte bis zum 01.02.2023 per 
E-Mail bei Veronika Schmider für den Kurs an – Sie können 
gerne zunächst auch einfach mal reinschnuppern: vero-
nika.schmider@gmx.de 

Unter diesem Link (vgl. QR-Code) 
können Sie einen Trailer zum Kurs 
anschauen: 
h t t p s : / / w w w. y o u t u b e . c o m /
watch?v=qNLJnSS-lPQ 
Wir freuen uns auch diesmal über 
interessierte Kursteilnehmer/innen, 
die mehr über Gott erfahren und sich 
den großen Fragen des Lebens stellen 

möchten! Seien Sie dabei! 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 

Sonstiges

Schließungen der Kfz-Zulassungsstelle im Jahr 2023 
auf Grund einer Programmumstellung im Jahr 2023 wird 

die KFZ-Zulassungsbehörde an folgenden Samstagen 
geschlossen  bleiben: 
04. Februar 22. Juli  
18. März 16. September  
29. April 07. Oktober  
13. Mai 21. Oktober  
03. Juni 11. November  
24. Juni 02. Dezember  
  
Wir bitten um Ihr Verständnis.
 
 
Landwirtschaftsamt 
„Rund um den Babybrei,
Montag, 23. Januar 2023  von 14:00 – 15:30 Uhr
Ab ca. dem 5. Monat des Babys kann die Breikost einge-
führt werden, Schritte zur Einführung der B(r)eikost, 
Empfehlungen zur B(r)eikost und Kriterien zur Beurtei-
lung industrieller Babynahrung sowie Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Allergien. 

Vom Babybrei zum Familientisch, 
Dienstag, 24. Januar 2023 von 14:00 – 15:30 Uhr
Zwischen dem 10. und 14. Monat kann ihr Kind am Fami-
lienessen teilnehmen – vorausgesetzt es wird kindgerecht 
zubereitet. Es soll ein Essensrhythmus entstehen. Spezielle 
„Kinderlebensmittel“ sind überflüssig. 

Anmeldung bis 18.01.2023  unter: annemarie.mauer-
lechner@landkreis-rottweil.de oder Tel.: 0741 244 958

 
Sprechstunde der Beratungsstelle Alter &Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“ 
  
Die Beratungsstelle Alter& Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im Januar und Februar 2023 wöchentlich 
Sprechtrage in der Musterwohnung im Parktorweg 1 in 
78713 Schramberg an. An allen anderen Tagen ist Frau 
Kopf im Büro in der Olgastraße 6 in Rottweil erreichbar 
und steht für persönliche Beratungen und Hausbesuche 
zur Verfügung. 
  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
kostenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema barri-
erefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten. 
  
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung. 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag 17., 24., und 31. 
Januar sowie im Februar 07., 14., 28., von 13 bis 16 Uhr in 
der Musterwohnung Schramberg Parktorweg 1 statt. 
  
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf 
unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter 
Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de zur Verfügung. 
  
 
Veranstaltung für landwirtschaftliche Direktvermarkter
Bargeldlose Bezahlsysteme in der Direktvermarktung – 
Überregionale Online-Veranstaltung
Termin: Montag, 23. Januar 2023, ab 19 Uhr
Anmeldung bis 18.01.23 auf der Homepage des Land-
ratsamtes Freudenstadt unter „Veranstaltungen“ (www.
kreis-fds.de) oder direkt unter Tel. 07451 907-5401. 
Ausführliche Infos zur Veranstaltung finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes Freudenstadt. 
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Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung in 
Oberwolfach 

Die nächste staatliche Fischerprüfung findet am 29.04.2023 
beim Landratsamt Offenburg statt.
Als Grundlage für diese Prüfung führt der Angelverein 
Oberwolfach e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landesfi-
schereiverband Baden-Württemberg e.V. vom 17.03 bis 
22.04.2023 einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen 
Fischereiprüfung durch. Der Lehrgang umfasst folgende 
Sachgebiete: Allgemeine und spezielle Fischkunde, 
Gewässerökologie und Fischhege, Geräte- und Gesetzes-
kunde. Der Lehrgang findet freitags von 18.00-21.00 Uhr 
und samstags von 9.00 -16.00Uhr in der Lachszucht, 
Gelbach 1a in 77709 Oberwolfach statt. Neben vielen 
Tipps, Tricks und Lehrfilmen zeigen wir Ihnen an unserem 
Praxistag (ein Samstag) die spezielle Knotenkunde, 
Gerätemontage, Wurfübungen, Wasserinsekten und Klein-
fischarten im Fließgewässer. Unseren Praxistag runden wir 
mit der Versorgung und Verwertung der Fische in einer 
Fischzucht ab.
Die Lehrgangsunterlagen werden bei Kursbeginn bestellt. 
Sie bieten einen hervorragenden Lehrstoff, um die umfang-
reiche Vorbereitung zu unterstützen.
Info und Anmeldung zum Kurs Oberwolfach (Teilnehmer-
zahl auf 25 Personen begrenzt) bei Wolfgang Welle, Weiher-
matte 2, 77709 Wolfach, Tel.07834/867872 ab 16.00 Uhr, 
E-Mail: (wolfgang-welle@tonline.de). 
 

Marienfeier zum Lichtmesstag und Tag der 
Begegnung 

Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Rottweil 
lädt alle Mitglieder und Interessierten, insbesondere die 
Familien, zur Marienfeier am Lichtmesstag, Donnerstag, 
den 2. Februar 2023 um 14:00 Uhr ein. Die Eucharistiefeier 
findet in der St. Martin Kirche in 78655 Dunningen mit 
anschließendem Blasiussegen statt. Zelebrant ist Pfarrer 
Hermann Barth. 
Um 15:00 Uhr beginnt der Vortrag im Haus am Adler-
brunnen, Hauptstr. 36, mit Siegfried und Georg Botzenhart 
über Nepal, eines der ärmsten Länder der Welt mit den 
höchsten Gipfeln der Erde. Bewegende Eindrücke mit 
Bildern. Ebenso ist die Kaffeetafel gedeckt. 
Es soll ein „Fest der Begegnung“ sein, wie dieser Tag früher 
genannt wurde. 
 

Aus der Schule

Abschlussprüfung der Berufsschulklassen an 
den Beruflichen Schulen Wolfach 

Mit einer Abschlussfeier in der Aula der Beruflichen 
Schulen Wolfach wurden am Freitag, den 16.12.2022 die 86 
Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen der 
Berufsschule verabschiedet. Die Prüflinge, die einen erheb-
lichen Teil ihrer Ausbildung unter Covid 19 Auflagen 
absolvieren mussten, haben trotz dieser Erschwernis ein 
gutes Ergebnis erreicht und viele konnten einen Preis oder 
ein Lob mit nach Hause nehmen. Dies ist sowohl ein Erfolg 
für die Schüler/innen und deren Lehrer als auch für die 
Betriebe, die teilweise gleich mehrere Schüler/innen mit 
Bestleistungen ausgebildet haben.  
Die Klasse M4IM der Industriemechaniker schnitt insge-
samt am besten ab, so dass drei Preise vergeben werden 
konnten. Einer der Preisträger ist Aaron Danner von der 
Firma WTO GmbH in Ohlsbach. Ein weiterer Preis ging an 
Florian Huber, der von den Prototyp-Werken GmbH in 
Zell a.H. ausgebildet wurde. Der dritte Preisträger ist 
Manuel Rempel von der Firma Hansgrohe in Schiltach. Er 

erhielt zusätzlich noch einen der beiden Schulpreise des 
Fördervereins der Beruflichen Schulen Wolfach, überreicht 
durch den 1. Vorsitzenden Pascal Schiefer. Ein Lob erhielten 
Dominik Hirt von der Firma Benz GmbH in Haslach und 
Marius Herrmann von der Maschinenfabrik Leipold KG in 
Wolfach. Alina Hübel von den Prototyp-Werken in Zell 
a.H. konnte sich gleich doppelt freuen. Sie bekam ein Lob 
und zusätzlich wurde ihr der Sozialpreis des Rotary-Clubs 
Wolfach, überreicht durch Pascal Schiefer, verliehen. 
In der Klasse M4WZ, Werkzeugmechaniker, bekam Bastian 
Siedler einen Preis und Andreas Vollmer ein Lob. Beide 
sind Auszubildende der Firma Foboha GmbH in Haslach. 
Auch bei den beiden Klassen der Zerspanungsmechaniker 
gab es einige Auszeichnungen. In der Klasse M4ZS1 wurde 
ein Preis an Max Grießbaum von der Firma Eble & Co in 
Zell a.H. vergeben. Er erhielt ebenfalls einen der beiden 
Schulpreise des Fördervereins. Zwei weitere Auszubil-
dende dieser Klasse bekamen ein Lob, nämlich Emily Oliva 
von der Firma Grieshaber GmbH & Co. KG in Schiltach 
und Pascal Schwendemann von der Firma Metaldyne 
GmbH in Zell a.H. 
Zwei Belobigungen wurden in der Klasse M4ZS2 vergeben. 
Sie gingen an Catrin Seidel, die bei der Firma Erdrich 
GmbH in Oppenau ausgebildet wurde, und an Christoph 
Winkler von der Firma Welter Zahnrad GmbH in Lahr. 
  
Text: Dr. Hannelore Zimmermann 

Im Bild: von rechts nach links vorne: Schulleiterin 
Michaela Rieger-Motzer, Christoph Winkler, Catrin Seidel, 
Alina Hübel, Emily Oliva, Marius Herrmann. In der 2. 
Reihe: Klassenlehrer Holger Mai, Max Grießbaum, Florian 
Huber, Aaron Danner, Andreas Vollmer, Pascal Schwende-
mann, Manuel Rempel, Dominik Hirt, der 1. Vorsitzende 
des Fördervereins der Beruflichen Schulen Wolfach Pascal 
Schiefer, Klassenlehrer Thomas Hertenstein 
  
Foto: Barbara Baumann
 

Projekt: Schüler des 1BK1T erstellen  
FAKE-Bilder mit Photoshop 

Kurz vor den Weihnachtsferien brachten die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 1BK1T der Beruflichen Schulen 
Wolfach noch ein interessantes Projekt zum Abschluss, das 
allen viel Spaß gemacht hat. Die Aufgabe im Fach Medien-
technik lautete, ein möglichst realistisch aussehendes 
FAKE-Bild zu erstellen. Hierfür wurden Fotos mit der 
neusten Version des Bildbearbeitungsprogramms Photo-
shop so bearbeitet, dass ein möglichst realistisches 
Ergebnis erzielt wurde. Mit dem professionellen Tool 
konnten sie mehrere Bildmotive in einem Bild kombi-
nieren. Hierfür nutzten sie verschiedene Techniken der 
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Bildbearbeitung wie Schattenwurf, Skalierung und Farb-
korrektur, um eine perspektivisch realistische Wirkung zu 
erzeugen. Zusätzlich konnten Photoshop-Filter genutzt 
werden, um die Bilder zu verändern. 
Neben dem Spaß bei der Ausführung dieser Aufgabe und 
dem Erlernen des Umgangs mit der neusten Photoshop-
Version erkannten die Schülerinnen und Schüler quasi 
nebenbei, wie einfach es ist, eine Falschnachricht im Bild 
zu erzeugen. Neben den praktischen Kenntnissen wurde 
somit ebenfalls Erkenntnisse zu den Gefahren von FAKE-
News vermittelt. 
Text. Dr. Hannelore Zimmermann 
  

Schüler der Klasse 1BK1T beim Erstellen von FAKE-
Bildern in Photoshop. Foto: Kress 
  

Progymnasium erzählt eine Geschichte von 
Freundschaft, Weisheit und der Liebe zur 

Literatur 
Im Dezember brachten die Fünftklässler des Progymna-
siums Alpirsbach das Kinderbuch „Ein Weihnachtsge-
schenk für Walter“ von Barbara Wersba für die Viert-
klässler der umgebenden Grundschulen und für die Schul-
gemeinschaft auf die Bühne des Bildungszentrums. Insze-
niert wurde das ruhige und zum Nachdenken anregende 
Stück multi-medial von der Klassenlehrerin der 5. Klasse 
des Progymnasiums Ursula Steglich. 

 
In der Geschichte geht es um die Ratte Walter, die heimlich 
im Haus der Schriftstellerin Amanda Pomeroy lebt. Walter 
ist von der unheimlich negativen Darstellung von Ratten 
in der Literatur schrecklich enttäuscht und was noch 
schlimmer ist, dass auch die Bücher der alten Dame nur 
von mutigen Mäusen und schon wieder nicht von den 
mindestens ebenso liebenswürdigen Ratten handeln. 
Daraufhin beginnt Walter eine Briefkorrespondenz mit 
Miss Pomeroy, aus der sich nach und nach eine gute 
Freundschaft entwickelt und durch welche die Bücherratte 
Walter schließlich eines Besseren belehrt wird, was die 
Rolle von Ratten in der Literatur angeht. 

Während die Geschichte vorgetragen und vorgespielt 
wurde, konnte man im Hintergrund selbstgemalte Bilder 
der Fünftklässler betrachten sowie die Briefe von Walter 
und Miss Pomeroy mitlesen. Durch das Vorlesen lassen und 
das stille Mitlesen der Briefe wurde das Publikum immer 
wieder ins Geschehen eingebunden. 

 
TG Wolfach nimmt teil an einem Projekt der 

HS Offenburg im Europapark Rust 
Gemeinsam Spaß an der Technik vermitteln hatten sich die 
Hochschule Offenburg und der Europapark Rust vorge-
nommen, und hierzu Schülerinnen und Schüler aus der 
Region zu einem interessanten Projekt eingeladen, an dem 
Klassenlehrer Wolfgang Schmid zusammen mit der Klasse 
13 des Technischen Gymnasiums Wolfach teilnahm. Es 
ging darum, Technik auf eine ungewöhnliche Weise zu 
erleben. Dabei gab es nicht nur exklusive Einblicke in die 
Technik des Parks, sondern es wurde auch das Thema 
Nachhaltigkeit mit einbezogen 
Der Besuch begann mit einer informativen Präsentation 
über den Europapark. Anschließend folgte die Begrüßung 
durch den Rektor der Hochschule Offenburg, Prof. Dr. 
Trahasch und Prof. Isele als Projektleiter. 
Die 50 TeilnehmerInnen wurden in zwei Gruppen aufge-
teilt und die Schülerinnen und Schüler konnten nachei-
nander einen Einblick in die Themen „Blick hinter die 
Kulissen der Achterbahn Blue Fire“ und „Nachhaltigkeit 
im Europapark“ nehmen. Die Führungen durch Mitar-
beiter des Europaparks waren mit einem Quiz über tech-
nische Details verbunden, bei dem zum Schluss pro teil-
nehmender Klasse eine Eintrittskarte für den Europapark 
verlost wurde. Das Thema Nachhaltigkeit umfasste unter 
anderem Informationen über die Nutzung von Wasserkraft, 
Filteranlagen und die Abfallwirtschaft. Nach einem Imbiss 
um 13.00 Uhr endete der offizielle Teil der Veranstaltung 
und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durften sich noch 
für den Rest des Tages im Europapark vergnügen. 
  
Text: Dr. H. Zimmermann 
Foto: Die Klasse TG13 aus Wolfach im Europapark (Foto: 
Schule) 
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Werkrealschule und Realschule
Oberes Kinzigtal

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch!

Bildungszentrum Sulzberg
Sulzberg 52

72275 Alpirsbach

Am 19. Januar das Progymnasium Alpirsbach 
entdecken 

Bis zum 08. und 09. März 2023 stehen die Grundschulel-
tern der Viertklässler vor der wichtigen Entscheidung, auf 
welche weiterführende Schule es gehen soll. Am 19. Januar 
2023 lädt das Progymnasium Alpirsbach daher insbeson-
dere diese Grundschuleltern und Ihre Kinder zu einem Tag 
der offenen Tür ein, um sich das Gymnasium auf dem Sulz-
berg näher anzusehen. 

 
Bereits ab 15.30 Uhr spielen Streicher-Ensembles, Schul-
chor und Minibands auf und man kann bereits in den 
Klassenzimmern erste Einblicke ins Schulleben und durch 
das offene Programm sicherlich neue Erfahrungen 
gewinnen und allerlei ausprobieren. Wer schafft es, den 
Robotern beizubringen zu tun, was man will? Wer entlockt 
den Saiten einer Geige einen Ton? All das und viel mehr, 
kann man im offenen Programm bis 18.00Uhr erfahren.  
Richtig los geht es um 16.00Uhr, wenn Schulleiterin Rita 
Bouthier alle Gäste offiziell in der Aula begrüßt. Kurz 
darauf beginnt die Forschungsreise durch das Schulhaus. 
Geführt durch Schüler des Progymnasiums erleben die 
kleinen Gäste spielerisch und actionreich, worum es in den 

Fächern am Gymnasium gehen kann! Wer hier mitmachen 
möchte, sollte bitte spätestens um 16.10 Uhr da sein, um 
nichts zu verpassen.  
Gleichzeitig können sich die Erwachsenen bei einer 
Führung durch das Schulhaus informieren und es sich 
anschließend bei Kaffee und Kuchen gut gehen lassen bis 
die Sprösslinge von ihrer Expedition wieder da sind. 
Das Progymnasium freut sich über zahlreiche Gäste und 
bedankt sich bereits jetzt schon bei allen Helfern und 
Unterstützern! 

Vereinsmitteilungen

Sonnenstrom vom Balkon - alles über steckfertige Photo-
voltaikgeräte 
  
Einladung zum Vortrag „Solarenergie nutzen und Energie-
kosten sparen“ am Freitag den 27.01.2023 in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
  
Katharina Baudis, Geschäftsführerin des BUND Regional-
verband Schwarzwald-Baar-Heuberg in Zusammenarbeit 
mit dem PV-Netzwerk BW liefert in ihrem Vortrag umfas-
sende Informationen zu steckerfertigen Solargeräten 
bestehend aus 1-2 Solarpaneelen und einem kleinen Wech-
selrichter. 
Der von der Sonne erzeugte Strom kann direkt über eine 
Steckdose ins heimische Hausstromnetz eingespeist und 
genutzt werden. Diese Mini-Solaranlagen werden an 
Balkon, Terrasse, Garten oder Garage angebracht. So 
können auch Mieter und Wohnungseigentümer ohne 
„eigenes Dach“ selbst Strom erzeugen und Energiekosten 
einsparen. 
Der Vortrag liefert zudem umfassende Informationen zu 
Kosten, Nutzen, Umsetzung, Anmeldung, Beratungsange-
bote und Förderungen im Zusammenhang mit Balkon-PV-
Geräten. 
Zu dieser Gemeinschaftsveranstaltung der Vhs Schiltach/ 
Schenkenzell und der BUND – Ortsgruppe Schiltach/
Schenkenzell wird am Freitag den 27. Januar 2023 um 
19.30 Uhr in die Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
  
Es wird um Anmeldung gebeten unter der Telefonnummer 
Telefon 07836/5851 oder per E-Mail an vhs@stadt-schil-
tach.de 
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Tageswanderung:  
Alternative Winterwanderung im Januar  
am Sonntag, dem 15. Januar 2023  ca. 16 km und 500 hm  
Zur ersten Wanderung im neuen Jahr lädt der Schwarz-
waldverein Schiltach+Schenkenzell recht herzlich ein. Wie 
im Wanderplan vorgesehen wird es eine Winterwanderung 
doch leider ohne Schnee. Die Wanderführer Gerlinde und 
Michael Götz haben die »Augenblickrunde« gewählt, diese 
wurde vor kurzem vom deutschen Wanderverband zum 
»Qualitätswanderweg« ausgezeichnet.  
Es gab eine kleine Änderung in der Streckenführung sowie 
eine neue (zusätzliche) Beschilderung. Bei dieser Tagestour 
sind 16 km und 500hm zu bewältigen und die reine Gehzeit 
beträgt 5 Stunden. Rucksackverpflegung, feste Wander-
schuhe und Kondition sind erforderlich.  
Gestartet wird in Schiltach beim Bahnhof Mitte um 10.30 
Uhr die Tour führt uns zur Schenkenburg und weiter zum 
Schlosshof, Ziegelstatt, Muckenreute, Brandsteig, Zoll-
haus, Breitreute, Hinterm Ofen, Auf der Staig und über 
den Schlossberg-Augenblickpunkt zum Marktplatz Schil-
tach. Die Strecke ist sehr abwechslungsreich, bietet schöne 
Ausblicke und nur wenig Asphalt und am Schluss kann 
gerne noch gemeinsam eingekehrt werden. Willkommen 
sind alle Mitglieder und alle Nicht-Mitglieder, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.  

 
Tierschutzverein

Lexi sucht ein Zuhause 
  
Lexi ist etwa 3 Jahre alt und kam als Fundkatze in das 
Tierheim. Menschen gegenüber ist sie noch sehr schüch-
tern, lässt sich aber anfassen. Sie sucht ein ruhiges 
Zuhause, gerne mit anderen Katzen und Freigang. 
Lexi ist kastriert, geimpft und gechippt. 

Nachbarschaftliche Hilfe von Haustür zu Haustür 
„Vom Interesse an der Nachbarschaftshilfe in Bad 
Rippoldsau-Schapbach wussten wir bisher lediglich von 
Anfragen künftiger Kund*innen dort“, so Katja Pfeifle, 
Leiterin der Nachbarschaftshilfe der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/ Schenkenzell e.V. nach der erfolgreichen 
Vorstellung des Angebots bei einer Vorortveranstaltung im 
DRK-Raum des Rathauses Bad Rippoldsau vor Weih-
nachten. Das O.K. für die Veranstaltung kam nach einem 
Besuch im Gemeinderat. Die Räte überzeugten sich zuvor 
vom Konzept der NBH. 
Diesen Bereich möchte Pfeifle gemeinsam mit ihrer Stell-
vertreterin Andrea Schillinger nun auch auf Bad 
Rippoldsau-Schapbach ausdehnen. Die Nachbarschafts-
hilfe-Leiterin ist gebürtig aus Bad Rippoldsau und dort 
noch fest verwurzelt, auch wenn sie mit ihrer Familie - 
Ehemann Michael und Sohn Max - in Schiltach lebt. 
Fahrdienste, Haushaltsarbeiten und ein Familieneinsatz in 
Bad Rippoldsau-Schapbach liefen bereits, so Andrea 
Schillinger bei der Infoveranstaltung im Rathaus Schap-
bach, die rund 20 Gäste interessierte. „Vom Blumengießen 
während der Urlaubszeit oder Gesellschaft leisten bis zur 
Begleitung zum Arzt oder ins Krankenhaus möchten wir 
viele alltägliche Lebenssituationen unterstützen“, beant-
wortete sie eine Frage zu den Aufgaben von Nachbar-
schaftshelfenden aus dem Publikum. 

Infoveranstaltung ist gut besucht 
Nach kurzer Begrüßung durch Gemeinderätin Beate Belz 
stellte Schillinger die NBH vor: Potentielle Helfer*innen 
arbeiten nach eigener Zeiteinteilung auf Honorarbasis 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit (3000 Euro p.a. steuerfrei, 
zuzüglich Kilometerpauschale). Die SGS schult 
Helfer*innen zu ihren Aufgaben und festigt deren Sicher-
heit im Umgang mit Pkw durch regelmäßige Fahrtrainings 
- mit Blick auf Einsatzfahrten und Fahrdienste. 
Wer Kund*in mit Pflegegrad ist, kann die Kosten in Höhe 
des Entlastungsbetrags der Krankenkasse geltend machen. 
„Zum Thema stehen wir auch gerne zur Seite. Kund*innen 
ohne Pflegegrad sind selbstverständlich ebenso will-
kommen“, so Pfeifle. 
Die Organisation der NBH mit Kontaktherstellung, Bera-
tung und Abrechnung übernehmen die SGS-Mitarbeite-
rinnen Pfeifle und Schillinger monatlich. Sie freuen sich, 
dass bereits vier Nachbarschaftshelfer*innen von dort in 
Bad Rippoldsau-Schapbach unterstützend unterwegs 
sind. 
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Jahrelang Erfahrung gesammelt 
Die Nachbarschaftshilfe der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/ Schenkenzell wurde 2016 in Schiltach gegründet mit 
dem Ziel, unbürokratische Hilfe im Alltag von Haus zu 
Haus und für alle Generationen bereitzustellen. 
„Der Bedarf einer Nachbarschaftshilfe steigt gerade in 
ländlichen Bereichen. Das liegt vermutlich an den Folgen 
des demographischen Wandels. Es gibt einige Kommunen 
in der Region, die so ein Angebot bisher nicht bieten“, so 
Pfeifle zu den Aktivitäten der Nachbarschaftshilfe der 
SGS. 
Zurzeit planen die Organisatorinnen eine weitere, zeit-
nahe Infoveranstaltung in Bad Rippoldsau. 
Kontakt: www.sgs-schiltach.de; Telefon 07836-9393-0 
Bildunterschrift: 
Katja Pfeifle (von links) und Andrea Schillinger organi-
sieren die Nachbarschaftshilfe und sind Schnittstelle 
zwischen Helfer*innen und Kund*innen. 
 
Mit dem neuen Hublift-Transporter komfortabel einsteigen 
Die Tagespflege OASE der Sozialgemeinschaft Schiltach/ 
Schenkenzell e.V. bietet einen täglichen Hol- und Bring-
dienst für ihre Gäste. Diese können den Shuttle morgens 
direkt ab und abends bis zu deren Haustür nutzen. Die 
Fahrer helfen beim Ein- und Aussteigen und schieben 
Rollstuhlfahrer*innen bisher über die Rampe in den Bus. 
Seit kurzem genießen die OASE-Gäste mit Gehhilfen 
einen komfortableren Einstieg: Die SGS hat einen neuen 
Bus-Transporter mit fünf Sitz- und zwei Rollstuhlplätzen 
angeschafft, der mit einem elektrischen Hublift ausge-
stattet ist. Auf Knopfdruck können Rollstuhlfahrer*innen 
elektrisch und bequem mit dem „Aufzug“ ins Auto 
gelangen. 

„Das neue Fahrzeug ist eine große Erleichterung, sowohl 
für unsere Gäste mit Rollstuhl, als auch für die Fahrer, die 
bisher mit großem Kraftaufwand Rollstuhlfahrer*innen 
über die steile Rampe ins Auto schieben mussten“, sagt 
Tanja Hüttner, Leiterin der SGS-Tagespflege. 
Insgesamt nutzen 17 Besucher*innen an einem oder 
mehreren Tagen in der Woche sowie zeitweise das Tages-
pflegeangebot der Sozialgemeinschaft. Insgesamt zehn 
Mitarbeitende sorgen dafür, dass Besucher*innen der 
Tagespflege OASE von montags bis samstags zwischen 7.30 
und 17 Uhr gefördert, betreut und gemeinsam den Alltag 
bestreiten können. 
Das Tagespflege-Angebot der Sozialgemeinschaft gestaltet 
gelebte Zeit wertvoller. Es ermöglicht Senior*innen ihren 

Alltag so lange wie möglich in der vertrauten Umgebung 
zuhause leben zu können. Für Angehörige kann das Tages-
pflegeangebot eine zeitweise Entlastung von ihren betreu-
enden Aufgaben sein. 
Bildunterschrift: Via Hublift können die Gäste der Tages-
pflege, die auf einen Rollstuhl angewiesen sind, komfor-
tabel in den Bus-Transporter der Hol- und Bringdienstes 
der Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. 
einsteigen. 

Fit im Alter
unterstützt durch die Klaus-Grohe-Stiftung 
Die Gruppe der KG-Stiftung trifft sich am Freitag, 13. 
Januar, um  14 Uhr  bei der Tankstelle Zwick, Hauptstraße 
73 zur Neujahrswanderung.
Auf halber Strecke kehren wir ins Gasthaus „Schenken-
burg“ ein. 
Anmeldung Tel. 01 52 - 22 61 97 68 
 
Neujahrsempfang im Gottlob-Freithaler-Haus 
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. lud 
die Bewohner*innen des Pflegeheims am vergangenen 
Dienstag zum Neujahrsempfang in den Schlossbergsaal 
ein. 
Die Mitarbeiter*innen des Betreuungsteams hatten einen 
gereimten Neujahrsgruß vorbereitet, den Susanne Schrade 
vortrug. 
Bei hausgemachten Häppchen und mit Sekt prosteten sich 
die Bewohner*innen zu und wünschten sich das Neue Jahr 
an. 
Einige der Senior*innen des Pflegeheims kennen sich 
schon von Kindesbeinen an, wohnen allerdings auf unter-
schiedlichen Wohnbereichen des Pflegeheims. Zwar 
besucht man sich hin und wieder, doch die Gelegenheit, 
dass alle im hausinternen Raum zusammengekommen 
waren, nutzten sie für Gespräche und den Austausch 
gemeinsamer Erinnerungen.
So entstanden bald muntere Gespräche an den einzelnen 
Tischen. 
Große Überraschung, war der glücksbringende Schorn-
steinfeger, der zu Besuch war.
SGS-Koch Marc Melber hatte sich dafür eine Uniform 
ausgeliehen, ging durch die Reihen und verteilte kleine 
Schornsteinfeger, die das Jahr unter einem glücklichen 
Stern verlaufen lassen sollten. Selbstverständlich hatte 
auch er Reime zum Neuen Jahr mitgebracht. 

 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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 Gemeinde Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
 Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Einwohnermeldeamt 
Montag   09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
   
  
Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

WER -   WAS -   WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☎ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit 
Grundbuch, Rechtswesen 
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen,

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-18 Zi 10
bianca.weiss@schenkenzell.de
Land- und Forstwirtschaft,
Wohnungsbauförderung, 
Öffentlicher Personennahverkehr,
Schülerbeförderung

Andrea Braun  ☎ 9397-14 Zi 12
andrea.braun@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Irmgard Schmid ☎ 9397-15 Zi  3
irmgard.schmid@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare

Martin Schmid ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de Fax 9397-50
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und 
Claudia Buchholz ☎ 9397-19 Zi   7
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☎ 0175 1489716 
stefan.maier@schenkenzell.de 
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Amtlicher Teil

Aus der gemeinsamen Sitzung des 
Gemeinde- und Ortschaftsrates 

Sitzung vom 21.12.2022 
1. Genehmigung der Nutzung der Heubachtalstraße für 
Breitband 
- Ergebnis der Rückfragen und rechtl. Wertung 
  
In seiner Sitzung am 16.11.2022 hatte der Gemeinderat die 
Genehmigung an die Breitband Ortenaukreis GmbH & Co. 
KG für Tiefbauarbeiten im Heubachtal abgelehnt. Es sollte 
stattdessen noch einmal versucht werden, eine Einigung 
zwischen den Parteien zur Nutzung der Breitbandtrasse 
im Heubachtal herbeizuführen. 
  
Das Angebot der Telekom an die Ortenaubreitband betrifft 
konkret die Stadt Wolfach. Die Stadt Wolfach konnte 
glaubhaft darlegen, dass sich der Neubau der Trasse vom 
Gebäude Heubach 34 zum Gebäude Heubach 33 bereits im 
5. Jahr amortisiert hat. Eine Anmietung ist also wirtschaft-
lich für die Stadt nicht darstellbar. Die Telekom hat für Ihr 
Angebot bereits reduzierte Sätze angewandt. 
  
Des Weiteren hat das Landratsamt Rottweil die Frage der 
Zustimmung rechtlich prüfen lassen: Das Telekommuni-
kationsgesetz (TKG) regelt das Nutzungsrecht von Tele-
kommunikationsunternehmen (TKU) in öffentlichen 
Bereichen. Genauer gesagt ist im § 125 des TKG genau 
dieses Nutzungsrecht von Verkehrswegen durch ein TKU 
geregelt und erlaubt. 
  
Die Gemeinde kann ihr Einverständnis nicht versagen, 
solange keine Belange des Naturschutzes, des Wasserhaus-
haltsrechtes, des Denkmalschutzes und der Straßenver-
kehrsordnung entgegenstehen (§ 127 TKG). Hier war die 
Frage, ob vorhandene Infrastruktur zu nutzen ist. Dies 
wurde verneint. 
  
Das TKU ist nach § 129 TKG dann verpflichtet, die 
Verkehrswege wieder ordentlich herzustellen. Letzten 
Endes wird der Aufbau, der vorgefunden wurde, wieder 
erneuert. Dies allerdings nur auf der tatsächlichen Breite 
des Grabens inkl. Nachschnittflächen von mind. 15 cm je 
Seite. Das heißt, die Gemeinde muss mit dem „Flickentep-
pich“ leben. Hier wird sich die Gemeinde dafür einsetzen, 
dass ein bestmöglicher Ausbaustandard erreicht wird. 
  
Natürlich, und das ist allen bewusst, wäre es besser, wenn 
die vorhandene Infrastruktur genutzt würde, aber ande-
rerseits würde die Gemeinde Schenkenzell auch die wirt-
schaftlich beste Lösung wählen. 
  
Aus dem Gemeinderat wird zurückgespiegelt, dass die 
Entscheidung im November bei dem aktuellen Sachstand 
wohl auch schon anders ausgefallen wäre.  
  
2. Errichtung weiterer Urnenstelen auf dem Friedhof 
Schenkenzell 
  
Die Nachfrage nach Urnengrabstätten hat in den letzten 
Jahren stetig zugenommen. Bisher gibt es auf dem Friedhof 
in Schenkenzell drei Urnenwände. Die darin verfügbaren 
52 Kammern für Urnen sind derzeit belegt. In 2017 wurden 
zuletzt drei Urnenstelen, davon zwei mit je drei Kammern 
und eine mit vier Kammern, aufgestellt. 
  
Da auch die neue Urnenwand im selben Bereich, wie die 
bisherigen aufgestellt werden soll, muss diese sich optisch 
einfügen. Es wurde daher nun ein neues Angebot der Fa. 

Kronimus, welche die bisherigen Wände erstellt hat, einge-
holt. Dies hat der Gemeinderat bei seiner letzten Begehung 
auf dem Friedhof so angeregt. Die Stelen sind sandsteinrot, 
die Verschlussplatten in Naturstein. Durch die drei Urnen-
stelen kommen zehn neue Grabkammern mit Platz für bis 
zu drei Urnen bzw. zwei Urnen mit Überurnen hinzu. 
  
Entsprechend dem neu eingeholten Angebot belaufen sich 
die Kosten für die Urnenstelen mit Blumenbank auf 
14.592,97 €. Die Fundamentation wird auf ca. 5.000 € 
geschätzt. Im Haushalt 2023 sind 20.000 € vorgesehen. 
  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Errichtung 
von Urnenstelen mit insgesamt 10 Urnenkammern laut 
dem vorliegenden Angebot der Firma Kronimus. 
  
Bürgermeister Heinzelmann berichtet zudem, dass für die 
neuen Grünflächengräber inzwischen von der Firma 
Würfele auch die Steinplatten gelegt und die Fundamente 
erstellt wurden. 
  
3. Anpassung Abwassergebühren und Änderung der 
Satzung über die öffentlichen Abwassergebühren 
  
Die Abwassergebühren wurde zuletzt zum 01.01.2021 
angepasst und betragen seither 4,20 €/m³ für Schmutz-
wasser und 0,07 €/m² für Niederschlagswasser für die 
versiegelten Flächen. 
Die von der Gemeinde Schenkenzell zu zahlende Betriebs-
kostenumlage für den Abwasserzweckverband Oberes 
Kinzigtal ist in den letzten Jahren trotz Anpassung der 
prozentualen Anteile kontinuierlich angestiegen, sodass 
für das Jahr 2023 mit einer Umlage in Höhe von 250.000 € 
gerechnet wird. 
  
Angesichts dieser Entwicklung, sowie der weiterhin stei-
genden Fixkosten (Personal, Energie, etc.) ist eine Erhö-
hung der Schmutzwassergebühr nach Ansicht der Verwal-
tung notwendig.

Die Abwasserbeseitigung ist, wie die Wasserversorgung 
auch, eine kostenrechnende Einrichtung. Diese sind im 
Haushalt möglichst über die Erhebung der Gebühren 
kostendeckend zu führen. Eine 100-prozentige Deckung 
wurde selten erreicht. Es ist auch für die Antragstellung 
weiterer Förderungen wichtig, dass wir unsere Gebühren-
haushalte auf dem aktuellsten Stand halten. 

Grundlage für die Gebührenerhöhung ist eine Gebühren-
kalkulation, welche die absolute Gebührenobergrenze 
verdeutlicht. Der Kalkulationszeitraum beträgt minde-
stens fünf Jahre. 
  
Im Kalkulationszeitraum wurde bei der Schmutzwasser-
gebühr nach der letzten Erhöhung zum 01.01.2021 im 
ersten Jahr eine leichte Überdeckung erreicht. Dies lag 
daran, dass geplante Sanierungen an den örtlichen 
Kanälen nicht immer durchgeführt werden konnten, weil 
das Auftragsvolumen nicht für eine auskömmliche 
Ausschreibung, oder andersherum die Schadensbilder zu 
gering für eine auskömmliche Sanierung waren. Anson-
sten hätte auch damals keine Kostendeckung erreicht 
werden können. Im Jahr 2022 ist wieder mit einer Unter-
deckung von 0,11 €/m³ zu rechnen. Ohne Gebührenanpas-
sung würde die Unterdeckung für 2023 ca. 8.500 € bzw. 
0,17 €/m³ betragen. Die Mehreinnahmen durch eine 
Gebührenerhöhung um 0,20 € je m³ liegt bei ca. 16.000 €  
  
Die Niederschlagswassergebühr für die versiegelten 
Flächen in Höhe von 0,07 €/m² soll unverändert beibe-
halten werden. Hier kann sich nach der Fertigstellung des 
Baugebiets Oberdorf eine Notwendigkeit zur Anpassung 
ergeben. 
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Zur Umsetzung der Gebührenanpassung soll die Satzung 
zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasser-
beseitigung erlassen werden. 
  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Schmutzwas-
sergebühr zum 01.01.2023 um 0,20 € auf 4,40 € anzupassen. 
Der Gemeinderat beschließt dafür die Satzung zur Ände-
rung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung. 
  
4. Vorberatung und Verabschiedung Haushalt 2023
I. Ergebnishaushalt
Im Ergebnishaushalt sind 5.539.800 € an Erträgen eingep-
lant. Rund 27 % machen dabei die geplanten Gewerbe-
steuereinnahmen mit 1.500.000 € aus. Zweitgrößter 
Einnahmeposten mit 1.305.600 € ist der Gemeindeanteil 
an der Einkommenssteuer. Bei den Schlüsselzuweisungen 
können für das Jahr 2023 364.200 € (2022: 175.400 €) 
veranschlagt werden. Hier erhält die Gemeinde neben der 
kommunalen Investitionspauschale auch eine Zuweisung 
nach der mangelnden Steuerkraft in Höhe von 145.625 €. 
  
Den Erträgen gegenüber stehen Aufwendungen in Höhe 
von 5.729.400 €. Die Personalaufwendungen machen hier 
rund ein Fünftel der Aufwendungen aus. 746.100 € müssen 
an Kreisumlage an den Landkreis gezahlt werden, 704.000 
€ an FAG-Umlage an das Land. 
  
Gegenüber der Vorberatung haben sich noch bei folgenden 
Positionen Änderungen ergeben: siehe unten

 
II. Finanzhaushalt
Im Finanzhaushalt ergibt sich ein Zahlungsmittelüber-
schuss von 11.500 €. Dabei sind Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 5.284.100 € und Auszahlungen 
von 5.272.600 € eingeplant. 
  
Für Investitionstätigkeit sind Einzahlungen von 682.900 €, 
Auszahlungen wurden in Höhe von 905.300 € vorgesehen. 
Größere Investitionen sind hier für die Fertigstellung der 
Betreuungsplätze im alten Schulhaus sowie für die Sanie-
rung des Wohngebäudes Heilig Garten 4 geplant. Es ergibt 
sich hier ein Finanzierungsmittelbedarf aus Investitions-
tätigkeit von 222.400 €. 
  
Nach Verrechnung mit dem Zahlungsmittelüberschuss aus 
dem Ergebnishaushalt verbleibt ein Finanzierungsmittel-
bedarf von 210.900 €. 
  
Die in 2022 geplante Kreditaufnahme wurde nicht in 
Anspruch genommen. Für 2023 wurde eine Kreditauf-

nahme in Höhe von 250.000 € eingeplant. Auch hier gilt, 
dass diese nur in Anspruch genommen wird, wenn es die 
Kassenlage nicht anders zulässt. Für die Tilgung von 
Krediten sind 105.000 € veranschlagt. 
  
In Summe ergibt sich so eine Verringerung des Finanzie-
rungsmittelbestandes zum Ende des Haushaltsjahres von 
65.900 €. Dieser Betrag kann entsprechend der Berech-
nungen durch die vorhandenen liquiden Mittel gedeckt 
werden. 
 
III. Verabschiedung des Gesamthaushalts
In der Sitzung am 07.12.2022 wurde der Haushaltsplan 
2023 im Gemeinderat vorberaten. 
  
Der Haushaltsplan enthält auch die Zahlen der mittelfri-
stigen Finanzplanung für die Jahre 2024 – 2026. Die erwar-
teten Entwicklungen der einzelnen Positionen können dem 
Gesamthaushalt entnommen werden. 
  
Haushaltsrede von Bürgermeister Heinzelmann: 
Das Jahr 2023 neigt sich unaufhaltsam seinem Ende zu 
und wir sind hier und heute dabei den Haushalt 2023 unter 
Dach und Fach zu bringen. Es gab einmal Zeiten, in denen 
dies einfacher war, derzeit sind die Rahmenbedingungen 
gesetzt und geben nicht allzu viel Spielraum für Verände-
rungen. Die Haushaltszahlen liegen vor, aber eine gewisse 
Unsicherheit bleibt, da es ist nicht absehbar ist, wie sich 
die allgemeine wirtschaftliche Lage unserer Firmen vor 
Ort, aber auch im gesamten Land entwickeln wird. 
Im Jahr 2022 hatten wir mit Gewerbesteuereinnahmen in 
Höhe von 1.450.000 € gerechnet. Nach derzeitigem Stand 
liegen wir mit 1.501.000 € um 51.000 € über dem Ansatz. 
Mit einem Ansatz von 1.500.000 € gehen wir daher in das 
kommende Jahr. 
  
In 2023 wird im Ergebnishaushalt mit Einnahmen in Höhe 
von 5.539.800 € und Ausgaben in Höhe von 5.729.400 € 
gerechnet. Dies bedeutet leider, dass wir die haushalts-
rechtlichen Vorgaben eines ausgeglichenen Haushalts 
leider auch in diesem Jahr nicht erreichen werden. Aller-
dings haben wir das Defizit vom vergangenen Jahr um 
550.000 € verringern können. Sofern wir mit Zuschüssen 
im neuen Kindergarten und hoffentlich bald wieder mit 
besseren Vorzeichen für unsere Betriebe rechnen können, 
bin ich positiv gestimmt, dass der Haushaltsausgleich 
wieder geschafft wird. Nichtsdestotrotz sind wir gehalten 
sparsam zu sein. Hierzu soll sich eine Gruppe des Gemein-
derates im kommenden Jahr eingehend mit der Haushalts-
struktur befassen und schauen, wo wir im besten Fall 
weitere Einsparungen an- und umsetzen, oder aber auch 
neue Einnahmen im Ergebnishaushalt generieren können. 

Produkt 
Sachkonto Bezeichnung Planansatz  Abweichung  
11110000 Organis.u.Dokum.kommun.Willensbild.    
40120000 Dienstaufwendungen Beschäftigte 109.500,00 € + 4.100,00 €  
40220000 Beiträge zur Versorgungskasse Beschäft. 10.300,00 € + 500,00 €  
40320000 Sozialversicherungsbeiträge Beschäft. 23.900,00 € + 1.000,00 €  
11210000 Personalwesen    
40120000 Dienstaufwendungen Beschäftigte 6.100,00 € + 400,00 €  
40320000 Sozialversicherungsbeiträge Beschäft. 1.400,00 € + 100,00 €  
11220000 Finanzverwaltung, Kasse    
40120000 Dienstaufwendungen Beschäftigte 74.800,00 € + 3.100,00 €  
40220000 Beiträge zur Versorgungskasse Beschäft. 7.000,00 € + 300,00 €  
40320000 Sozialversicherungsbeiträge Beschäft. 15.600,00 € + 700,00 €  
12220000 Einwohnerwesen    
40120000 Dienstaufwendungen Beschäftigte 31.300,00 € + 700,00 €  
40220000 Beiträge zur Versorgungskasse Beschäft. 3.000,00 € + 100,00 €  
40320000 Sozialversicherungsbeiträge Beschäft. 6.400,00 € + 200,00 €  
  
Das veranschlagte ordentliche Ergebnis im Ergebnishaushalt liegt bei - 189.600 €. Der Haushaltsausgleich kann hier 
nicht erreicht werden. 
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Im Finanzhaushalt sieht es etwas rosiger aus. Einnahmen 
in Höhe von 5.284.100 € stehen Ausgaben in Höhe von 
5.272.600 € gegenüber. Dies bedeutet unterm Strich einen 
Zahlungsmittelüberschuss von 11.500 €. 
  
In der weiteren Berechnung steht eine Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands in Höhe von -65.000 € zu 
Buche. Im Jahr 2022 standen dort noch 700.400 € im Minus. 
  
Im Jahr 2023 plant die Gemeinde mit Kreditaufnahmen in 
Höhe von 250.000 €, welche aber nur bei einem schlechten 
Haushaltsverlauf zum Tragen kommen sollen. Bei einem 
positiven Verlauf soll auf die Aufnahme, wie in den vergan-
genen Jahren, auch verzichtet werden. 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite beträgt im Jahr 2023 
für den Fall der Fälle 300.000 €. Hier sind wir in den 
vergangenen Jahren auch immer in der Lage gewesen die 
Aufnahme von solchen zu vermeiden. Dies soll auch 
weiterhin so bleiben. 
  
Die wichtigsten Kennzahlen, die Hebesätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer 2023 werden sich nicht ändern. 
  
Das Aufkommen in der Grundsteuer A und B ist 2023 um 
3.700 € höher als im Vorjahr eingeplant. Neben der Gewer-
besteuer ist der Anteil an der Einkommenssteuer mit rund 
1.305.000 € entsprechend der Prognose des Landes um gut 
207.000 € höher als im Vorjahr. Die Schlüsselzuweisungen 
des Landes sind um gut 188.000 € höher als in 2022. Der 
Umsatzsteueranteil soll um gut 12.000 € steigen. Anson-
sten bewegen wir uns auf einem ähnlichen Niveau wie im 
vergangenen Jahr. Die Steuer- und Finanzausgleichser-
träge betragen einen Gesamtanteil von 66% der Erträge 
im Ergebnishaushalt, ihre Höhe beträgt 2023 2.089.500 €. 
Leider kommen wir nicht umhin unsere kostenrechnenden 
Bereiche zu prüfen und Anpassungen wie beim Abwasser 
vorzunehmen. Insbesondere wird dies auch im Bereich 
Bestattungswesen der Fall sein müssen. Nachdem alle für 
den Friedhof geltenden kalkulatorischen Kosten nun 
ermittelt wurden, müssen wir die Friedhofsgebührensat-
zung ertüchtigen und unterjährig anpassen. 
Auf Seiten der Aufwendungen sollen trotz Lohnanpas-
sungen Einsparungen in Höhe von 8.700 € bei den Gehäl-
tern gemacht werden. Die Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen steigen hingegen um rund 270.000 € an. 
Die Transferaufwendungen sinken dagegen um rund 
119.000 €. 
Die stärksten Einsparungen sind bei der FAG-Umlage an 
das Land. Aufgrund der zurückgegangenen Steuerein-
nahmen müssen wir 132.500 € weniger bezahlen. 
Ebenfalls zurück geht die Zahlung an den Kreis, geplant 
sind hier 746.100 €. Im Vorjahr waren in den Planungen 
noch 843.220 € aufgeführt. Allerdings profitieren wir von 
der mittlerweile für das Jahr 2022 um einen Prozentpunkt 
gesenkten Umlage, der Hebesatz beträgt 2022 nur 24,5 %, 
was Verbesserungen in Höhe von ca. 33.000 € in 2022 
bedeutet. 
  
Der Finanzhaushalt ist gegenüber 2022 gar nicht einmal 
großartig verändert. Er beinhaltet mit der Anschaffung des 
Digitalfunks, der Ertüchtigung der Sirenenanlagen, der 
Planung/ Erweiterung Erddeponie und der Sanierung 
Brücke am Mühlkanal bei der Dorfmühle doch einige 
Investitionspositionen, die 2022 aufgrund von Liefereng-
pässen, noch nicht abgeschlossenen Planungen und 
schlicht auch aus Zeitmangel noch nicht umgesetzt werden 
konnten. 
  
Neu hinzugekommen ist der Ansatz für die Sanierung des 
Gebäudes Heilig Garten 4, welches energetisch optimiert 
werden soll. Eine neue Urnenwand soll kommen, da die 
Plätze in den bisherigen Wänden voll belegt sind. Bei 

Leader nehmen wir wieder Anlauf und bewerben uns im 
Regionalbudget mit einer Anschaffung für die Land-
schaftspflege. Die gemeinsame Grundschule Schiltach/
Schenkenzell muss in Teilen räumlich neu strukturiert 
werden. Hierfür haben wir einen Posten für den Anteil 
Schenkenzell in Höhe von 50.000 € vorgesehen. 
  
Ein weiterer Ansatz ist die 2. Tranche der Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED-Beleuchtung in Höhe von 
65.000 €. Hier werden wir uns zeitnah im kommenden 
Frühjahr unterhalten müssen, wie wir vorgehen. Im Bereich 
der Straßenunterhaltung wollen wir in der Aue als Zufahrt 
zur Winterhalde, sowie dann oberhalb der Winterhalde auf 
der Ziegelstatt zusammenhängende Bereiche sanieren 
lassen und hierfür einen Ausgleichstockantrag stellen. 
  
Die liquiden Mittel werden zum Jahresende auf gut 514.332 
€ sinken. 
Der Schuldenstand soll durch die Aufnahme von 250.000 € 
von 1.322.664 € auf voraussichtlich 1.467.664 € steigen. 
  
Alles in allem, denke ich, ist der Finanzhaushalt 2023 für 
unsere Größenordnung wieder sehr gut aufgestellt und 
beinhaltet doch einiges was uns für die Zukunft weiter-
bringen wird. 
  
Trotzdem muss ich es wiederholen, wir müssen schauen, 
dass wir auch auf die Zukunft sparsam agieren und Poten-
tiale, wo es geht und es angezeigt ist, ausreizen. 
  
Im kommenden Jahr wollen wir auch endlich die Bürger-
beteiligung um eine Bürgerversammlung erweitern und 
vielleicht ergeben sich aus dieser Veranstaltung wiederum 
neue Ansätze für unsere Zukunft. 
  
Zu guter Letzt möchte ich mich bedanken. Ich danke an 
dieser Stelle zunächst allen meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für die sehr gute Arbeit während des vergan-
genen Jahres. Sie sind das wichtigste Potential, das wir 
haben. Hervorheben darf ich zum einen Frau Mäntele, die 
sich zusammen mit Frau Augsburger den Jahresrech-
nungen 2019, 2020 und 2021 sowie diesem neuen Haushalt 
2023 angenommen haben. Das Lob gilt natürlich auch 
unserer Kämmerin Frau Augsburger, die sich in kürzester 
Zeit sehr viel Wissen angeeignet hat und mittlerweile bei 
uns hervorragend angekommen ist. Zum anderen gilt ein 
weiteres Lob dem Bauamt in Person von Frau Braun, 
welche ebenfalls sehr schnell und sehr weit in ihrem 
Aufgabengebiet gekommen ist und im Kindergartenumbau 
in der Schulstraße extrem eingespannt ist. Vergessen darf 
ich auch nicht den Bauhof und das Team um Herrn Haag 
und Herrn Weisser. Krankheits- und umstrukturierungs-
bedingt waren die Herren sehr lange nur zu viert und 
haben trotzdem einiges geleistet und umgesetzt. Froh sind 
wir um die neue Verstärkung durch Frau Hauer-Marquardt, 
die sich bislang hervorragend eingeführt hat, sei es im 
Winterdienst mit dem Kubota oder in ihrem Kernbereich 
als Schreinerin und das Team seit November verstärkt. 
Ein letztes Dankeschön gilt dem Ortschafts- und Gemein-
derat für die konstruktiven Sitzungen, die wir hatten - 
vielen Dank für die hier geleistete Arbeit. 
Nicht vergessen möchte ich auch all die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, sei es in der Landschaftspflege 
oder beim Pflegen unseres Blumenschmucks im Ort. Auch 
hierfür ein herzliches Vergelt‘s Gott. 
Ich freu mich auf ein neues Jahr mit Ihnen und hoffe wir 
bringen wieder einiges auf die Füße gestellt.“ 
Der Ortschaftsrat empfiehlt einstimmig den Beschluss der 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2023 einschließlich 
der Finanzplanung. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
2023 einschließlich der Finanzplanung für die Jahre 2024 
– 2026. 
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5. Bekanntgaben 
• Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 

25.01.2023 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

• Für den Einbau einer Akustikdecke wurde im Eilver-
fahren der Auftrag an die Firma Reisch vergeben. Zudem 
wurden nun noch einmal Möbel bestellt. Mit der Kita-
Gruppe soll im Januar, mit der U3-Gruppe im März 
gestartet werden. Insgesamt ist die Gemeinde sehr 
zufrieden mit dem Umbau, insbesondere auch mit der 
Arbeit der Handwerker.

 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
• Gemeinderat Kaufmann bedankt sich im Namen des 

Gemeinderates bei der Verwaltung für die gute Zusam-
menarbeit. Auch aus dem Ort erhalte er die Rückmel-
dung, dass man immer mit einem offenen Ohr empfangen 
würde und sich um das Anliegen gekümmert wird. Ein 
Dankeschön geht auch an den Bauhof für die über das 
Jahr geleistete Arbeit sowie das Gemeinderatsgremium 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit über das ganze 
Jahr.

• Ortsvorsteher Maier schließt sich dem Dank an die 
Verwaltung an. Er hebt hier auch den kurzen Draht zu 
allen, insbesondere auch zum Bauhof hervor. Er dankt 
dem Ortschafts- und Gemeinderat für die konstruktive 
Zusammenarbeit. Ein großes Dankeschön gilt auch den 
ehrenamtlichen Helfern, die sich über das Jahr bei 
verschiedenen Maßnahmen stark engagiert haben.

 
  

Einwohnermeldeamt geschlossen 
Aufgrund von EDV-Arbeiten stehen die Dienste des 
Einwohnermeldeamtes am Montag, 23. Januar und 
Dienstag, 24. Januar 2023 nicht zur Verfügung. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung und danken für 
Ihr Verständnis.   
  

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schenkenzell 

Am Montag, 27.02.2023 findet ab 13.00 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zimmer 7, 
ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt. 
Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der DRV, 
Herrn Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. 
Er berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversi-
cherung. 
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, wird 
um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebeten. 
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch mit. 

  
  
 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Januar 13., 27. 27. 20. 09., 23. 23.

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung  
durch den Landkreis 

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung durch den 
Landkreis 
Geschwindigkeitskontrolle am:
  11.08.2022 von 06.53 Uhr bis 08.52 Uhr 
Ort: 77773 Schenkenzell 
Messstelle:  B294, Landstr. 10 
  
Fahrtrichtung Alpirsbach Schiltach
06 - 10 km/h 4 
11 - 15 km/h 1 
16 - 20 km/h   
über 20 km/h 0 
 
Gesamt:  
Beanstandungen  5 
gemessene Fahrzeuge  576 
Quote: in %:   0,87 %
V-max:   52 km/h
zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung 
durch den Landkreis 

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung durch den 
Landkreis 
Geschwindigkeitskontrolle am:
  11.08.2022 von 09.06 Uhr bis 10.24 Uhr 
Ort: 77773 Schenkenzell 
Messstelle:  Reinerzaustraße 49 
  
Fahrtrichtung Ortsmitte Vortal
06 - 10 km/h 0 0
11 - 15 km/h 0 0
16 - 20 km/h 0 0
über 20 km/h 0 0
  
Gesamt:
Beanstandungen  0 
gemessene Fahrzeuge  50 
Quote: in %:   0,00 %
V-max:  
zul. Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h
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Gemeinde Schenkenzell
Landkreis Rottweil

S a t z u n g

zur Änderung der Satzung über die
öffentliche Abwasserbeseitigung
(Abwassersatzung - AbwS)

vom 21.12.2022

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-Württemberg (WG),
§§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der
Gemeinde Schenkenzell am 21. Dezember 2022 folgende Satzung zur Änderung der Satzung
über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 27. November 2003 beschlossen:

Artikel 1

§ 41 wird wie folgt geändert:

Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 39) beträgt je m³ Abwasser 4,40 €.

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 39a) beträgt je m² versiegelte Fläche
0,07 €.

(3) Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) beträgt je m³ Abwasser oder
Wasser 4,40 €.

(4) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den Fällen des § 39 a
während des Veranlagungszeitraumes, wird für jeden Kalendermonat, in dem die
Gebührenpflicht besteht, ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.

Artikel 2

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2023 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Schenkenzell, 22. Dezember 2022

Heinzelmann
Bürgermeister
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
Am 22. Dezember 2022 ist in Lahr im Alter von 86 Jahren 
verstorben: 
Karl Weis, Wiedmenstraße 27, Schenkenzell 
  
Am 27. Dezember 2022 ist in Schiltach im Alter von 94 
Jahren verstorben: 
Greta Amalia Springer geb. Bühler, letzter Wohnsitz in der 
Gemeinde: Landstraße 6 
  
Geburt 
Am 23. Dezember 2022 ist in Schenkenzell geboren: Amos 
Isajah Unterweger. 
Eltern: Monika Daniela Unterweger geb. Ott und Bern-
hard Gottfried Unterweger, Stockhofweg 1, Schenkenzell. 
  
  

Vereinsmitteilungen

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Es wird wohl noch mehreren von uns so gehen, dass es eine 
gefühlte Ewigkeit dauert bis wir wieder zusammen 
kommen. Aber es steht nun Datum und Ort fest, wo‘s 
hingehen wird und wir auch angemeldet sind. Und zwar 
treffen wir uns am Don. 19.Januar 2023 um 15 Uhr. 
Wir fahren wie immer „in Fahrgemeinschaften“ nach 
Gutach-Turm. 
Dort wird uns „Charly“ der Wirt des „ Gasth.Sonne“ ab 16 
Uhr bewirten. 
Da aber Charly nicht nur der Wirt, sondern gleichzeitig 
auch der Heizer des Gastraumes mit relativ  kleinem Ofen 
ist, wollen wir ihm doch die Zeit lassen um es uns ange-
nehm warm zu machen. Desshalb werden wir die Zwischen-
zeit nutzen um ein paar Schritte zu Fuß zu gehen, wobei 
wir vielleicht den ersten ICE auf der Schwarzwaldbahn zu 
sehen bekommen. 

Freiwillige Feuerwehr
Schenkenzell

Hauptversammlung der Abteilung Schenkenzell im „Hotel
Waldblick“ am Samstag, 14. Januar 2023, 19.30 Uhr

Tagesordnung

Gemeinsames Abendessen

1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit

2. Totenehrung

3. Kurzbericht Abteilungskommandant

4. Bericht des Schriftführers

5. Bericht des Kassenverwalters, Bericht Kassenprüfer

6. Dienstzeit Jubiläen

7. Entlastung der Funktionsträger

8. Grußworte

9. Verschiedenes, Vorschau 2023

10.Wünsche und Anträge

Ich wünsche der Versammlung einen guten Verlauf.
Christian Himmelsbach, Abteilungskommandant

 
  
  
 

Schenkenzell-
Kaltbrunn

EINLADUNG 
Liebe Mitglieder 
zur Generalversammlung der LandFrauen Schenkenzell/
Kaltbrunn laden wir Euch ganz herzlich ein. 
  
Termin: Mitwoch 18. Januar 2023 
  19.00 Uhr Hotel Waldblick 
  
Tagesordnungspunkte:  
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Tätigkeitsbericht 2022
4. Kassenbericht 2022
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Vorstellung des Jahresprogramms 2023
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
  
Die Vorstandschaft 
  

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung 
durch den Landkreis 

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung durch den 
Landkreis 
Geschwindigkeitskontrolle am:
  07.09.2022 von 11.11 Uhr bis 13.08 Uhr 
Ort: 77773 Schenkenzell 
Messstelle: B294, Landstraße 14 
  
Fahrtrichtung Alpirsbach 
06 - 10 km/h 1 0
11 - 15 km/h 1 0
16 - 20 km/h 0  0
über 20 km/h 0 0
  
Gesamt:
Beanstandungen  2 
gemessene Fahrzeuge  255 
Quote: in %:   0,78 %
V-max:   52 km/h
zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h
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Einladung zur Generalversammlung 
Freitag, den 27. Januar um 20.00 Uhr
im Gasthaus Martinshof, Kaltbrunn 
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht 2022
3. Kassenbericht 2022
4. Bericht der Jugendleiter
5. Bericht des Dirigenten
6. Bericht der Geschäftsführer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahlen
9. Termine, Veranstaltungen 2023
10.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

Alle aktiven und passiven Mitglieder des Musikvereins 
sind recht herzlich eingeladen. Vollständiges Erscheinen 
für die aktiven Mitglieder sollte selbstverständlich sein. 
Wünsche und Anträge müssen mindestens drei Tage vor 
dem Datum der Generalversammlung in schriftlicher Form 
bei den Geschäftsführern Michael Doll, Melanie Haas oder 
Stefan Heinzelmann eingegangen sein. 

Wir freuen uns auf euer Kommen.  
Mit musikalischen Grüßen,
die Vorstandschaft 
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Nach der verdienten Winterpause starteten unseren 
Aktiven am vergangenen Dienstag in die Vorbereitung zur 
Rückrunde. Nach einer guten Vorrunde die man auf Platz 
5. beenden konnte gilt es in den nächsten Wochen die 
Grundlagen für eine erfolgreiche Rückrunde zu erarbeiten. 
Unter der Leitung von Trainer Oliver Ganter stehen in den 
kommenden Wochen intensive Trainingseinheiten und 
einige Testspiele an. 
Termine: 
Donnerstag 12.01. Training 18:45 Uhr 
Samstag 14.01. Vorbereitungsspiel SC Kaltbrunn : FC Horb 
13:00 Uhr 
Montag 16.01. Training 18:45 Uhr 
Mittwoch 18.01. Training 18:45 Uhr 
Samstag 21.01. Vorbereitungsspiel SC Kaltbrunn : SV 
Wittendorf 14:00 Uhr 
  
Jugendmannschaften 
  
Rückblick 
  
26. Flößer-Cup der Spvgg. Schiltach 
E-Jugend 
Tolles Ergebnis unserer E-Jugend beim 26. Flößer-Cup. 
Man konnte souverän ins Finale einziehen und wurde erst 
dort bezwungen. Somit belegte die Mannschaft den 2.Platz 
in der Endabrechnung. 

  
Ergebnisse: 
Gruppenphase 
SC Kaltbrunn – FC Wolfach 2 0 : 0 
SC Kaltbrunn – SGM Aichhalden 3 : 0 
SC Kaltbrunn – Spvgg. Schiltach 1 2 : 0 
Halbfinale 
SC Kaltbrunn – Spvgg. Schiltach 1 1 : 0 
Finale  
SC Kaltbrunn – SV Mühlenbach 0 : 5 
  
Tore: Benjamin Kilguß (2), Mika Armbruster (2) Daniel 
Harter, Daniel Lutz 
  

  

AH-Abteilung 
  
AH-Abschlusswanderung 2022 

Am Tag vor Silvester findet traditionell die Abschlusswan-
derung der AH-Abteilung des SC Kaltbrunn statt. Mit 
einer Rekordbeteiligung von sage und schreibe 31 Kame-
raden erlebten die AH-Kicker wieder einmal einen tollen, 
harmonischen und unvergesslichen Tag im Kreise der 
KSC-Familie. Die ersten Kilometer wurden mit dem Zug 
zurückgelegt. Das Ziel lautete an diesem Tag „Oberhar-
mersbach, Dorf“. Der KSC-Tross marschierte Richtung 
Kunstrasenplatz des SV Oberharmersbach. Spontan wurde 
die Tagesordnung geändert und man machte Halt beim 
Getränkemarkt um sich eine Erfrischung zu gönnen. Die 
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Oberharmersbacher AH-Kameraden erwarteten die Kalt-
brunner mit einem Begrüßungsgetränk am Kunstrasen-
platz. Auf dem bekannten und beliebten Vesperweg, mit 
tollen Ausblicken Richtung Vogesen, ging es dann zur Rast 
auf in die Vesperstube Langenberg. Die KSC-Mannen stär-
kten sich in geselliger Runde mit Riesenschnitzel für den 
restlichen Tag. Die Oberharmersbacher Gastgeber hatten 
eine Überraschung parat, denn auf dem Weg Richtung 
Oberharmersbach Dorf machte man noch Halt in der Jagd-
hütte von Oberharmersbach-AH-Leiter Peter Lehmann. 
Die Hütte war gut beheizt und draußen wärmten sich die 
Fußballer an der Feuerschale auf. Für ausreichend Kaltge-
tränke war auch gesorgt und irgendwann später machte 
man sich auf den Weg Richtung Dorf. Abschluss in Ober-
harmersbach war im Augustiner Braustüble. Mit dem 
letzten Zug trat man zu späterer Stunde die Heimreise an. 
Für manche ging es dann auf der Vorsilvesterparty weiter. 
Der AH-Leitung des SC Kaltbrunn um Walter Wöhrle und 
Stefan Mäntele ist es wieder einmal gelungen ein tolles 
Programm auf die Beine zu stellen und die Teilnehmer 
sparten nicht mit Lob. Ein toller Jahresabschluss! 
  

 
KSC-Turniersieg beim AH-Dreikönigsturnier des SV 
Oberwolfach 
Traditionell zu Dreikönig lädt der SV Oberwolfach zu 
einem AH-Turnier ein. Es sind immer die gleichen Mann-
schaften, die um den Turniersieg spielen. Gespielt wird 14 
Minuten jeder gegen jeden und zwischen jedem Spiel 
messen sich die Mannschaften noch bei einem Einlagen-
spiel. In diesem Jahr musste man mit einer Klopapierrolle 
einen kleinen Heizkörper treffen und die Toilettenrolle 
muss dann wieder in einem bestimmten Feld liegen bleiben. 
„Eine Reminiszenz an Ereignisse in der Wolfsklause, um 
den Spender der nächsten Runde zu ermitteln“, so erklärte 
es Turnierorganisator Thomas Springmann. Der SC Kalt-
brunn siegte 4 Mal und spielte einmal unentschieden. So 
konnte es am Ende nur heißen „Turniersieg“! In einem 
stark besetzten Feld spielte der verjüngte (trotz einem 
Altersdurchschnitt von 41,5 Jahren) und verstärkte KSC 
groß auf und spielte ein tolles Turnier. Vor allem unsere 
beiden Routiniers Karl Gebele (3 facher Torschütze und 
spätere Torschützenkönig) und Torhüter Reinhard Harter 
wussten zu glänzen, der eine verhinderte die Tore und der 
andere schoss die Tore. Die Ergebnisse im Einzelnen: 
  
KSC – FV Biberach:  2 : 0 
(Tore: Karl Gebele [2]) 
KSC – TUS Kinzigtal:  2 : 1 
(Tore: Nelson Mira, Karl Gebele) 
KSC – FC Kirnbach:  1 : 1 
(Tor: Nelson Mira) 
KSC – SV Oberharmersbach: 1 : 0 
(Tor: Nelson Mira) 
KSC -  SV Oberwolfach:  2 : 0 
(Tore: Jörg Müller, Michael Schoch) 
  
Teilnehmende Spieler: Reinhard Harter (Tor), Karl Gebele, 
Jörg Müller, Fabian Gebert, Ferdinand Schmid, Dennis 
Faisst, Nelson Mira, Michael Schoch und Stefan Schoch; 
Mannschaftsbetreuer: Walter Wöhrle 
  
Die Siegerehrung fand dann nach einem gemeinsamen 
Essen im Sportheim des SV Oberwolfach statt. AH-Orga-
nisator Thomas Springmann verkündete dann, dass der 
KSC nicht nur Turniersieger, sondern auch Sieger des 
Einlagenspiels geworden ist und erhielt als Siegprämie 
eine Einladung zu einem gemeinsamen Events. Auch bei 
der Prämierung des Torschützenkönigs war es ein KSC-
Akteur, der die Nase vorne hatte. Es waren zwar 4 Spieler 
mit insgesamt 3 Toren, aber da es sich um ein AH-Turnier 
handelt, so wurde dann auch der älteste Spieler mit 3 Tref-
fern Torschützenkönig. Das war zweifelsohne unser Charly 

Gebele. Bei der Überreichung erwähnte unser Kanonen-
karle, dass er schon mal mit 11 Turniertreffern nur zweiter 
in der Torschützenliste wurde. Im Sportheim feierten die 
KSC-Kicker noch sehr lange und wurden auch in der 
Disziplin „Nicht-nach-Hause-gehen“ Sieger. 
Für die restliche Hallensaison hat sich der SC Kaltbrunn 
noch für 3 weitere Hallenturniere (Spvgg. Schiltach, FC 
Hardt und SV Alpirsbach) angemeldet. So gilt es den 
Rückenwind mitzunehmen und auch bei den 3 noch ausste-
henden Hallenturniere eine schlagkräftige Truppe zu 
stellen. 
  

 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Schiltach
trauert um ihr Alterswehrmitglied

Herbert Bühler
Löschmeister

Herbert Bühler war seit 1.5.1964 Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr Schiltach. Für langjährige Dienstzeit wurde er mit dem
Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg in
Silber ausgezeichnet. 2000 wechselte er zur Altersabteilung.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Markus Fehrenbacher Alois Schönweger

Feuerwehrkommandant
der Stadt Schiltach Abteilungsleiter
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Sehr zuverlässige 24-Std.-Kraft
bietet Betreuung und Pflege, Tel. 0152/55899842

Ich bin eine 52 Jahre junge Frau in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis bei
Hansgrohe (30 Jahre Firmenzugehörigkeit) und suche eine 2-3 Zi. Whg. in Schiltach
und Umgebung – sehr, sehr gerne ländlich oder ruhig gelegen! Haustiere sollten bitte
kein KO-Kriterium sein! Ich bin eine ruhige Mieterin und Ordnung und Sauberkeit sind

mir sehr wichtig! Tel: 07836-955243

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

Stellenmarkt

Privat
Anzeigen Stellenmarkt

Wir freuen uns auf Sie (m/w/d) in
drei Bereichen in unserem Team.

Quartiersmanagement
(in Vollzeit)

Personalwesen
Kaufmännische Sachbearbeitung (in Teilzeit)

Empfang der Sozialgemeinschaft
(in Teil- und Vollzeit)

Weitere Informationen erhalten Sie gerne
telefonisch oder auf unserer Homepage.
Bewerbung mit unserem Personalfragebogen
(Download Homepage oder QR-Code) an:
info@sgs-schiltach.de

Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1  77761 Schiltach

 07836 9393-0  info@sgs-schiltach.de
www.sgs-schiltach.de

Folgen Sie uns!

Alternativer Wolf- und Bärenpark sucht

Mitarbeiter (m/w/d) Reinigungskraft

1 Stelle Teilzeit oder auf geringfügiger Basis.

Bewerbungen bitte per Email an:
schwarzwald@baer.de
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IMMOBILIEN

72175 Dornhan • 
Alb.-Schweitzer-Str. 3207455/91111
Problemlos, zuverlässig und schnell !
Wir suchen dringend in den
Landkreisen Rottweil
+ Freudenstadt:
– Wohnhäuser
– Bauernhäuser
– Gewerbeobjekte
– ETW´s 2 bis 5 Zimmern
– Bauplätze - Mietobjekte
Objekte: www.knöpfleimmobilien.de

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Schenkenzell: Gepflegtes Einfamilienhaus,
Bj. 63/86, 151 m²Wfl., 526 m² Grundstück,
Wintergarten, Solar, Garage, Gartenhaus,
EAW 261,1 kW, sofort beziehbar, € 343.000,–

Telefon 0 74 44 / 91 76 70
www.schwarzwald-immo.de
Krähenbadstraße 6
72275 Alpirsbach

Regional - Überregional Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.
Ihr 5 Sterne Makler.

Büros Haslach/Kinzigtal
Bezirksleiter Immobilien
Klemens Rudolf
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-246
klemens.rudolf@lbs-sw.de
Christoph Bauernschmid
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
20.01. Handwerk u. Industrie – Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 16.01. 12.00 Uhr

20.01. Fit, schön & gesund ins neue Jahr Anzeigenschluss, 16.01. 12.00 Uhr

27.01. Inneneinrichtung – Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 23.01. 12.00 Uhr

27.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 23.01. 12.00 Uhr

03.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 30.01. 12.00 Uhr

03.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 30.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Blechnerei . Sanitär

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Kostengünstige Kleinanzeigen
für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname / Name

Straße / Nr

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A

A

Lesestart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) mit Zugriff auf alle
5 Lokalausgaben für nur 17,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Reiff Verlag GmbH & Co. KG, Mittelbadische
Presse, Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der Reiff
Verlag GmbH & Co. KG* auch per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.

* Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch
(0781 / 504 - 55 55) widerrufen. Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke
erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter mittelbadische.de/datenschutz.

Verlagsgarantie: Die Lieferung endet automatisch. Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende
Regionalausgabe.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

A bild

Preise: Stand 1.1.2022. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de.
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Stellenmarkt

Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
16. Januar 2023, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 20. Januar 2023 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Als gemeinnütziger Verein ist die
Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal bei
vielen Projekten auf Spenden ange-
wiesen. Es gibt viele Möglichkeiten
zu spenden. Gerne informieren wir
Sie über laufende Spendenprojekte
oder unterstützen Sie bei Ihrer ganz
persönlichen Spendenidee! Wir freu-
en uns über jede Unterstützung für
Menschen mit Behinderung!

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
www.Lhke.de

Sie Hilfe,
SPENDENSPENDEN

die ankom
mt!Hilfe,

die ankom
mt!

Sparkasse Kinzigtal
IBAN DE65 6645 1548 0000 0021 21
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Nachrichtenblatt Schiltach
und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,38€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihr Ansprechpartner: ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455 anb.anzeigen@reiff.de

0781/504 -1469 www.anb-reiff.de

Selbstverständlich sind auch andere Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

2-spaltig/20mm hoch

15,20€15,20€

2-spaltig/30mm hoch

22,80€22,80€

2-spaltig/40mm hoch

30,40€30,40€

2-spaltig/50mm hoch

38,-€38,-€

1-spaltig/35mm hoch

13,30€13,30€

3-spaltig/35mm hoch

39,90€39,90€

2-spaltig/100mm hoch

76,-€76,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

45,60€45,60€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Stellenmarkt

Geiger GmbH && Co. KG · Hauptstraße 28 · 77709 Wolfach

auf Minijob-Basis
Bewerben sie sich unter
Tel.: 07834/ 8365-70 oder per Mail
bewerbung@geiger-raumkonzepte.de

Reinigungskraft für
Büro- und Sozialräume m/w/d

Garten- und Landschaftsbau

...weil der Garten ein Stück

Lebensqualität ist.

Bereits seit 30 Jahren sind wir ein erfolgreicher und leistungsstarker

Garten- und Landschaftsbaubetrieb. Unsere Schwerpunkte sind die

Gestaltung und Pflege privater Gartenanlagen und hier insbesondere

der Bau von Naturpool- und Schwimmteichanlagen.

Wir benötigen Verstärkung! Wir suchen gartenbegeisterte Teamplayer

(m/ w/ d) zum nächstmöglichen Eintritt:

- Facharbeiter Garten- und Landschaftsbau

zur Verstärkung des Teams Naturpool- und Schwimmteichbau

- Gärtner für Gartenpflegearbeiten

- Auszubildender Garten- u. Landschaftsb.

zum 01.09.2023

Für weitere Informationen und bei Fragen steht Ihnen Herr Thomas

Panzer zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne

per E-Mail an info@gartengestaltung-panzer.de.

Panzer Garten- und Landschaftsbau - 77761 Schiltach

Tel. 07836 9579828 - www.gartengestaltung-panzer.de

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen
und produzieren mit eigenem Formenbau hochwertige, innovative
Kunststoffteile für den internationalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchenwir einen

Werkzeugmechaniker/
Werkzeugmacher (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Herstellen von Bauteilen auf konventionellen oder
CNC gesteuertenMaschinen

• Senkerodieren auf moderner Erodieranlage
• Flachschleifen von Formeinsätzen, Schiebern und Bauteilen
• Anfertigen von Vorrichtungen und Teilen nach Zeichnung
• Endmontage und Abstimmen von Spritzgießformen

Sie zeigen sich in hohemMaß für die Qualität der Produkte und
für die wirtschaftliche Bearbeitung der Teile verantwortlich.

Ihr Profil:
Sie sind teamfähig, motiviert und übernehmen gerne Verantwor-
tung. Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Werkzeugmecha-
niker/Werkzeugmacher oder Industriemechaniker setzen wir vor-
aus.

Ihre Vorteile:
Ein sicherer Arbeitsplatz in einem familiengeführten Unternehmen,
abwechslungsreiche Tätigkeit, eigenverantwortliches Arbeiten im
Team, leistungsgerechte Entlohnung.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit Lebenslauf, Lichtbild und
allen Arbeitszeugnissen an:

Willi Haller GmbH, Kunststoffverarbeitung und Werkzeugbau

Reckenmattenstraße 1, 77933 Lahr-Sulz
gerne auch elektronisch an
roland.hallmann@haller-lahr.de

Wir suchen für unsere Krippengruppe im
Evangelischen Kindergarten ARCHE
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

EVANGELISCHER KINDERGARTEN ARCHE
Frau Sabine Wurster (Einrichtungsleitung)
Tel. 07444 2724 Email: ev.kiga-arche@gmx.de

EINE PÄD. FACHKRAFT
(m/w/d)

in Vollzeit (40h/Woche), unbefristet bzw. befristet. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Weitere Infos über den QR-Code oder unter:
www.ev-kirchengemeinde-
alpirsbach.de/kindertagesstaette/stellenausschreibung

WIR SUCHEN GENAU DICH!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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mittelbadische.de leserservice@reiff.de 0781/504 -5555

Eine Zeitung für
die ganze Familie!

Täglich gedruckt

47,70€/Monat
Voll digital

24,90€/Monat
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Wenn endlich Farbe in die
grauenMonate kommt –

Tulpen, Narzissen,
eigene Primele & Bellis

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

Frühlingsboten
Wir

schenken
Ihnen2 Anzeigen!

6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
13. Januar bis 3. März 2023!
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

Telefon: 0781/504 -1455
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de NeujahrsRABATTAKTION
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-
heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300
- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000
- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700
- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

12.01. bis 18.01.2023 · www.kinohaslach.de
»Avatar: The Way of Water in HFR 3D« Do/Mo/Mi
19:00, Fr 17:00/19:30, Sa 15:00/19:30, So 14:30/19:00
»Oskars Kleid« Do-Mo 19:30, So 16:15/19:00
»She Said« Sa/Mo/Mi 19:45
»Der gestiefelte Kater – Der letzte Wunsch«
Do/Mi 19:00, Fr 16:45, Sa 15:15, So 14:00/16:15
»Der Räuber Hotzenplotz« Fr 16:45, Sa 15:15, So 14:00

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

NACH DEM ZDF PRINZIP
- BARES FÜR RARES -
Am Samstag, 21.01.2023

Gemeindesaal St. Laurentius, Kirchstraße 16,
77709 Wolfach, von 10:30-16:30 Uhr

Laden wir ein zur kostenlosen Wertschätzung
und Ankauf von Kunst, Gemälde, Gold- und

Modeschmuck aller Art, Zahngold/Bruchgold,
Uhren, Münzen, Silber Utensilien,

Designer Handtaschen und Musikinstrumente.

Wir bitten, um telefonische Anmeldung unter
Tel. 07221 / 2763356 und 0173 / 6889040.

Selbstverständlich dürfen Sie uns auch ohne
telefonische Anmeldung besuchen.

WWW.ART-GALER IE -BAMBERGER .DE

27.03.23 5 Tage €€ 448899,,--
BBlluummeennrriivviieerraa //CCôôttee dd’’AAzzuurr
Busreise/ 4 x HP / incl. Ausflüge
Monaco - Jardin Exotique /Nizza
Sanremo / Dolceacqua /Cannes

24.01. 1 Tg Solemar Bad Dürrheim
25.02. 1 Tg Skiausfahrt Mellau-Damüls
26.02. 1 Tg Theater Freib./Freischütz
26.03. 1 Tg Ostermarkt Engen

0077..0044.. 44 TTaaggee OOsstteerrrreeiissee
Versiliaküste und Cinque Terre
Incl. Zugfahrt / Schifffahrt uvm.

29.04. 3 Tg Frühling am Lago Maggiore
02.05. 1 Tg Helene Fischer-Stuttgart
09.05. 5 Tg Etschtal - Radweg
18.05. 1 Tg Andreas Gabalier-Stuttgart

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Lernen Sie uns kennen, bevor Sie uns brauchen.

Jetzt schon anmelden unter Tel. 07836–955652 (Platzangebot begrenzt)
Ort: HARTER Bestattungen im „Haltepunkt Abschied“

Bahnhofstr. 5 | 77761 Schiltach

Einladung zum kostenlosen Infoabend

HARTER
Bestattungen

Mo. 16.1.2023 um 19.00 Uhr
Thema: MEIN ABSCHIED – meine Wünsche
(Beratung zur Bestattungsvorsorge incl. Infomappe gratis)

Di. 7.2.2023 um 19.00 Uhr
Thema: Rechtskonforme Vollmacht und Patientenverfügung*

(*in Zusammenarbeit mit JURA DIREKT)

Die wahre Schule ist das Leben - Band 2
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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WEG-Verwaltung:

Wir kümmern uns um die Ge-
meinschaft der Eigentümer und
stehen Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite.

Mietverwaltung:

Falls Sie zeitlich eingeschränkt
sind und es Ihnen schwer fällt,
den Anforderungen Ihrer Mie-
ter in Ihrem Objekt gerecht zu
werden, übernehmen wir alle
administrativen Aufgaben. Wir
kümmern uns um die Anfragen
Ihres Mieters und sorgen für
eine schnellstmögliche Erledi-
gung der Anliegen.

Sondereigentums-
verwaltung:

Die Verwaltung Ihrer Mietein-
heit in der Eigentümergemein-
schaft übernehmen wir gerne.
Wir erledigen alle anfallenden
Aufgaben, wie beispielsweise
die Erstellung der Nebenkos-
tenabrechnung, die Verwaltung
des Geldverkehrs und bei einem
Mieterwechsel die Abnahme
und Übergabe der Mietsache.

Ein starkes Team für Ihre Hausverwaltung!

NEU: Wi
Die Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG bietet ab 1. Januar 2023 eine
neue Dienstleistung an: Mit der neuen Sparte der Hausverwaltung
übernehmen wir - als erfahrener regionaler Partner in Sachen Immobi-
lien - für Sie die WEG-, Miet- und/oder Sondereigentumsverwaltun-
gen Ihrer Immobilie. Mit unserem kompetenten Team an Ihrer Seite,
werden wir gemeinsam Ihre Immobilie optimal betreuen, verwalten und
erhalten. Fragen Sie uns - wir sind gerne für Sie da!

Axel Moosmann
Bereichsleiter Bauen und Wohnen

Als erster Ansprechpartner steht Ihnen Herr Joshua Kienzler gerne zur Verfügung:

Telefon: 07832 9166-1434 oder Mail: joshua.kienzler@voba-msw.de

Martin Schmider
Diplom-Immobilienwirt

Joshua Kienzler
Immobilienfachwirt

Marius Storz
Bankfachwirt
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Volksbank M
Immobilien G

r verwalten Ihr Haus!

Mittlerer Schwarzwald
GmbH


